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A. Bekanntmachungen des Landkreises 
I.) Berichtigungen zum Amtsblatt Nr. 17 vom 23.12.2008 
 
2.) Bestätigung der Besetzung der Ausschüsse 
 
Werksausschuss Kommunales Wirtschaftsunternehmen 
Entsorgung 
SPD & B90/DIEGRÜNEN Horst Buch 
  Rainer Bublak 
Die Linke Monika Krüger 
  Mechthild Tschierschky 
CDU  Günter Luhn 
FDP  Reinhard Ksink 
BJA/BVOS & 
BVB/50 Plus Erich Opitz 
 
 
3.) Bestellung von Mitgliedern in die Aufsichtsräte, 

Beiräte und Verwaltungsräte von Gesellschaften 
 
Woltersdorfer Straßenbahn GmbH Beirat 
SPD & B90/DIE GRÜNEN Monika Kilian 
Die Linke Prof. Dr. Eva Böhm 
CDU Dr. Siegfried Bronsert 
 
Schöneicher/Rüdersdorfer Straßenbahn GmbH 
Beirat 
SPD & B90/DIE GRÜNEN Dr. Philip Zeschmann 
 
 
 
 
 
 
 

4.) Wahl der Regionalräte und Stellvertreter für die 
Regionalversammlung der Regionalen Planungsge-
meinschaft Oderland-Spree 

(Beschluss-Nr. 041/2/2008) 

Der Kreistag des Landkreises Oder-Spree wählt folgende 
Personen in die Regionalversammlung der Regionalen 
Planungsgemeinschaft Oderland-Spree 

Regionalrat/Regionalrätin Stellvertreter/in 
SPD& B90: Jörg Skibba Rainer Bublak 
SPD& B90: Jörg Vogelsänger Dr. Philip Zeschmann 
SPD& B90: Klaus Schroth Ralf Umbreit 
SPD& B90: Ingomar Friebel Klaus-Dieter Balzer 
Die Linke: Prof. Dr. Eva Böhm Dr. Eberhard Sradnick 
Die Linke: Stephan Wende Dr. Bernd Stiller 
Die Linke: Peter Engert Karl-Friedrich Rubach 
CDU: Gerhard Möller Ralf-Thorsten Noack 
FDP: Peter Kaufmann Lutz Kumlehn 
BJA/BVOS & 
BVB/50 Plus: Dr. Jürgen Schröter Erich Opitz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

B. Bekanntmachungen des Landrates als untere Kommunalaufsichtsbehörde
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C.) Bekanntmachungen anderer Stellen  
 
I.) Bekanntmachung der Unteren Denkmal-

schutzbehörde, Gemarkung Günthersdorf 

Bekanntmachung 
 
Hiermit werden die Verfügungsberechtigten der 
Grundstücke 
 
Gemarkung Günthersdorf 
Flur 2 
Flurstück 1; 2/1; 3; 4/1; 5 (teilweise); 6 

(teilweise); 7 (teilweise); 8 (teilweise); 
9 (teilweise); 10 (teilweise); 11; 14; 
15; 23 (teilweise); 24; 25; 26; 27; 28; 
29; 30; 31; 32; 33; 35; 36; 38/1; 42; 
46; 47/1; 47/2; 48/1; 48/3; 105; 116; 
117 (teilweise); 118; 119 (teilweise); 
120; 121; 122; 123; 124; 126; 127; 
128; 134; 136; 138; 140; 175; 176; 
177; 178; 179; 180; 184; 185;  

 
über die Eintragung ihres Grundstücks als 
Bodendenkmal in die Denkmalliste des Landes 
Brandenburg gemäß § 3 Abs.4 S.3 Brandenburgi-
sches Denkmalschutzgesetz (BbgDSchG) vom 
24.05.2004 (GVBl. I 2004 S.215) unterrichtet. 
 
Der Landkreis Oder-Spree hat als Untere 
Denkmalschutzbehörde gemäß § 3 Abs.4 S.3 
BbgDSchG die Verfügungsberechtigten von 
Denkmalen zu ermitteln und sie über die Eintragung 
oder in die Denkmalliste die Löschung zu 
unterrichten. Sind mehr als 20 Verfügungsberechtig-
te betroffen, können die Verfügungsberechtigten 
durch eine Bekanntmachung im amtlichen 
Verkündungsblatt des Landkreises unter Angabe der 
Stellen, bei denen die Denkmalliste eingesehen 
werden kann (vgl. § 3 Abs.4 S.3 BbgDSchG) 
unterrichtet werden. 
Öffentliches Verkündungsblatt des Landkreises 
Oder-Spree ist gemäß § 17 Abs.1 Hauptsatzung des 
Landkreises Oder-Spree vom 18. Mai 2004 
(Amtsblatt Nr.6 vom 18. Mai 2004) zuletzt geändert 
am 22. Februar 2005 (Amtsblatt Nr.2 vom 18. März 
2005) das Amtsblatt des Landkreises Oder-Spree. 
 
Im vorliegenden Fall handelt es sich um das 
Bodendenkmal „deutsch mittelalterlicher und 
neuzeitlicher Dorfkern Günthersdorf“ BD-Nr.: 
90854 (§ 2 Abs.2 Nr.4 BbgDSchG).  
Das Bodendenkmal wurde gemäß § 3 Abs.1 bis 3 
BbgDSchG am 14.08.2008 durch die Denkmalfach-
behörde des Landes Brandenburg in die Denkmallis-
te des Landes Brandenburg eingetragen. Das Gebiet 
des Bodendenkmals betrifft nach den Ermittlungen 
der Unteren Denkmalschutzbehörde mehr als 20 
Verfügungsberechtigte (z.B. Eigentümer, Pächter). 
 

Die Denkmalliste kann eingesehen werden beim 
Landkreis Oder-Spree, Untere Denkmalschutzbehör-
de, Breitscheid Str. 4, Haus F 15848 Beeskow, Tel.: 
03366/35-1479 
und beim Brandenburgischen Landesamt für 
Denkmalpflege und Archäologischen Landesmuse-
um, Wünsdorfer Platz 4-5, 15838 Zossen (Ortsteil 
Wünsdorf), Tel.: 033702/71600 bzw. beim 
Brandenburgischen Landesamt für Denkmalpflege 
und Archäologischen Landesmuseum, Außenstelle 
Frankfurt/Oder, Karl-Liebknecht-Straße 30, 15230 
Frankfurt (Oder), Tel.: 0335/535980. Dort kann auch 
in das Gutachten des Brandenburgischen 
Landesamtes für Denkmalpflege und Archäologi-
schen Landesmuseum (Denkmalfachbehörde) vom 
14.08.2008 Einblick genommen werden. 
 
Diese Veröffentlichung dient nur der Information der 
betroffenen Verfügungsberechtigten über die 
Eintragung des Bodendenkmals. Die Denkmaleigen-
schaft des Bodendenkmals kann der betroffene 
Verfügungsberechtigte gemäß § 3 Abs.6 BbgDSchG 
auf Antrag beim Brandenburgischen Landesamt für 
Denkmalpflege und Archäologischen Landesmuse-
um, Wünsdorfer Platz 4-5, 15838 Zossen (Ortsteil 
Wünsdorf), durch Verwaltungsakt feststellen lassen. 
 
Die Verfügungsberechtigten haben das Bodendenk-
mal zu schützen, zu pflegen und zu erhalten (§ 7 
Abs.1 BbgDSchG) und so zu nutzen, dass seine 
Erhaltung auf Dauer gewährleistet ist (§ 7 Abs.2 
BbgDSchG). Maßnahmen an Bodendenkmalen oder 
ihrer Umgebung, welche die Substanz oder das 
Erscheinungsbild verändern oder beeinträchtigen, 
bedürfen gemäß § 9 Abs.1 BbgDSchG einer 
denkmalrechtlichen Erlaubnis. Dazu gehören 
insbesondere Ausschachtungen, die Errichtung von 
Gebäuden, Tiefpflügen und die Pflanzung oder 
Rodung von Bäumen.  
Zuwiderhandlungen können nach dem BbgDSchG 
als Ordnungswidrigkeiten mit Bußgeld geahndet 
werden (§ 26 Abs.4 BbgDSchG).  
 
Für weitere Auskünfte stehen die Mitarbeiter der 
Unteren Denkmalschutzbehörde gern zur Verfügung. 
 
Im Auftrag 
 
 
Schödel 
Amtsleiter 
 
 
Anlage 
1. Lageplan 
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II.) Bekanntmachung der Unteren Denkmal-
schutzbehörde, Gemarkung Groß Lindow 

Bekanntmachung 

Hiermit werden die Verfügungsberechtigten der 
Grundstücke 

Gemarkung Groß Lindow 
Flur 2 
Flurstück 14/1 (teilweise); 14/3; 14/4; 15; 16; 

17; 18; 19; 20; 21; 22; 23; 24; 198 
(teilweise); 200; 201; 203; 204; 205; 
206; 207; 208; 209; 210; 212; 213; 
214; 215; 216; 217; 218; 221; 222 
(teilweise); 226/2 (teilweise); 234; 
235; 236 (teilweise); 237; 238; 402; 
403 (teilweise); 410; 411; 413; 415; 
416; 440; 441; 443; 444; 454; 455; 
456; 457; 458; 459; 472; 473; 480 
(teilweise); 481; 482 (teilweise); 483 
(teilweise); 484 (teilweise); 488 (teil-
weise); 489; 493 (teilweise); 499; 503; 
504 (teilweise); 507; 508; 509; 510; 
511; 512;  

 
Flur 4 
Flurstück 95 (teilweise); 96; 117 (teilweise); 389 

(teilweise) 
 
Flur 5 
Flurstück 55; 56; 57; 58; 60; 73; 109; 110; 230; 

231; 232 (teilweise); 316; 317 

über die Eintragung ihres Grundstücks als 
Bodendenkmal in die Denkmalliste des Landes 
Brandenburg gemäß § 3 Abs.4 S.3 Brandenburgi-
sches Denkmalschutzgesetz (BbgDSchG) vom 
24.05.2004 (GVBl. I 2004 S.215) unterrichtet. 

Der Landkreis Oder-Spree hat als Untere 
Denkmalschutzbehörde gemäß § 3 Abs.4 S.3 
BbgDSchG die Verfügungsberechtigten von 
Denkmalen zu ermitteln und sie über die Eintragung 
oder in die Denkmalliste die Löschung zu 
unterrichten. Sind mehr als 20 Verfügungsberechtig-
te betroffen, können die Verfügungsberechtigten 
durch eine Bekanntmachung im amtlichen 
Verkündungsblatt des Landkreises unter Angabe der 
Stellen, bei denen die Denkmalliste eingesehen 
werden kann (vgl. § 3 Abs.4 S.3 BbgDSchG) 
unterrichtet werden. 
Öffentliches Verkündungsblatt des Landkreises 
Oder-Spree ist gemäß § 17 Abs.1 Hauptsatzung des 
Landkreises Oder-Spree vom 18. Mai 2004 
(Amtsblatt Nr.6 vom 18. Mai 2004) zuletzt geändert 
am 22. Februar 2005 (Amtsblatt Nr.2 vom 18. März 
2005) das Amtsblatt des Landkreises Oder-Spree. 

Im vorliegenden Fall handelt es sich um das 
Bodendenkmal „deutsch mittelalterlicher und 
neuzeitlicher Dorfkern Groß Lindow“ BD-Nr.: 
90076 (§ 2 Abs.2 Nr.4 BbgDSchG).  

Das Bodendenkmal wurde gemäß § 3 Abs.1 bis 3 
BbgDSchG am 27.08.2008 durch die Denkmalfach-
behörde des Landes Brandenburg in die Denkmallis-
te des Landes Brandenburg eingetragen. Das Gebiet 
des Bodendenkmals betrifft nach den Ermittlungen 
der Unteren Denkmalschutzbehörde mehr als 20 
Verfügungsberechtigte (z.B. Eigentümer, Pächter). 

Die Denkmalliste kann eingesehen werden beim 
Landkreis Oder-Spree, Untere Denkmalschutzbehör-
de, Breitscheid Str. 4, Haus F 15848 Beeskow, Tel.: 
03366/35-1479 
und beim Brandenburgischen Landesamt für 
Denkmalpflege und Archäologischen Landesmuse-
um, Wünsdorfer Platz 4-5, 15838 Zossen (Ortsteil 
Wünsdorf), Tel.: 033702/71600 bzw. beim 
Brandenburgischen Landesamt für Denkmalpflege 
und Archäologischen Landesmuseum, Außenstelle 
Frankfurt/Oder, Karl-Liebknecht-Straße 30, 15230 
Frankfurt (Oder), Tel.: 0335/535980. Dort kann auch 
in das Gutachten des Brandenburgischen 
Landesamtes für Denkmalpflege und Archäologi-
schen Landesmuseum (Denkmalfachbehörde) vom 
27.08.2008 Einblick genommen werden. 

Diese Veröffentlichung dient nur der Information der 
betroffenen Verfügungsberechtigten über die 
Eintragung des Bodendenkmals. Die Denkmaleigen-
schaft des Bodendenkmals kann der betroffene 
Verfügungsberechtigte gemäß § 3 Abs.6 BbgDSchG 
auf Antrag beim Brandenburgischen Landesamt für 
Denkmalpflege und Archäologischen Landesmuse-
um, Wünsdorfer Platz 4-5, 15838 Zossen (Ortsteil 
Wünsdorf), durch Verwaltungsakt feststellen lassen. 

Die Verfügungsberechtigten haben das Bodendenk-
mal zu schützen, zu pflegen und zu erhalten (§ 7 
Abs.1 BbgDSchG) und so zu nutzen, dass seine 
Erhaltung auf Dauer gewährleistet ist (§ 7 Abs.2 
BbgDSchG). Maßnahmen an Bodendenkmalen oder 
ihrer Umgebung, welche die Substanz oder das 
Erscheinungsbild verändern oder beeinträchtigen, 
bedürfen gemäß § 9 Abs.1 BbgDSchG einer 
denkmalrechtlichen Erlaubnis. Dazu gehören 
insbesondere Ausschachtungen, die Errichtung von 
Gebäuden, Tiefpflügen und die Pflanzung oder 
Rodung von Bäumen.  
Zuwiderhandlungen können nach dem BbgDSchG 
als Ordnungswidrigkeiten mit Bußgeld geahndet 
werden (§ 26 Abs.4 BbgDSchG).  

Für weitere Auskünfte stehen die Mitarbeiter der 
Unteren Denkmalschutzbehörde gern zur Verfügung. 
 
Im Auftrag 
 
 
Schödel 
Amtsleiter 
 
Anlage 
1. Lageplan 
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III.) Bekanntmachung der Unteren Denkmal-
schutzbehörde, Gemarkung Groß Lindow 

Bekanntmachung 

Hiermit werden die Verfügungsberechtigten der 
Grundstücke 

Gemarkung Groß Lindow 
Flur 4 
Flurstück  

1; 2; 4/1; 4/2; 5; 8/1; 8/2 (teilweise); 15/2 
(teilweise); 15/4; 15/6; 15/9; 17; 19/1; 21; 22; 24; 
25/1; 25/2; 26 (teilweise); 28; 29; 30; 31; 32; 33; 34; 
35; 36; 37; 40/2; 40/4; 40/5; 41; 42; 43; 44; 45/1; 
45/2; 46; 50; 51/1; 51/2; 52/2; 53 (teilweise); 54; 55; 
66 (teilweise); 81; 83/1; 83/2; 84; 85; 86; 87/1; 87/2; 
88; 89/1; 89/2; 90; 91; 92; 93; 94/1; 94/2; 95; 97; 
98; 99; 100/1; 100/2; 101; 102/1; 103 (teilweise); 
104; 105; 106; 117 (teilweise); 152; 153/1; 158; 230 
(teilweise); 240/1; 240/2 (teilweise); 240/3; 240/5 
(teilweise); 240/6 (teilweise); 305 (teilweise); 321 
(teilweise); 322 (teilweise); 323 (teilweise); 324 
(teilweise); 325 (teilweise); 326/1 (teilweise); 328 
(teilweise); 389 (teilweise); 406; 407; 439; 440 
(teilweise); 476 (teilweise); 488 (teilweise); 711 
(teilweise); 714; 715; 716; 717; 746; 747; 748; 768; 
775; 776; 777; 778; 783 (teilweise); 784 (teilweise); 
785 (teilweise); 786 (teilweise); 787 (teilweise); 788 
(teilweise); 789 (teilweise); 790; 791 (teilweise); 
800; 801; 802; 803; 832 (teilweise); 835 (teilweise); 
845;  

über die Eintragung ihres Grundstücks als 
Bodendenkmal in die Denkmalliste des Landes 
Brandenburg gemäß § 3 Abs.4 S.3 Brandenburgi-
sches Denkmalschutzgesetz (BbgDSchG) vom 
24.05.2004 (GVBl. I 2004 S.215) unterrichtet. 

Der Landkreis Oder-Spree hat als Untere 
Denkmalschutzbehörde gemäß § 3 Abs.4 S.3 
BbgDSchG die Verfügungsberechtigten von 
Denkmalen zu ermitteln und sie über die Eintragung 
oder in die Denkmalliste die Löschung zu 
unterrichten. Sind mehr als 20 Verfügungsberechtig-
te betroffen, können die Verfügungsberechtigten 
durch eine Bekanntmachung im amtlichen 
Verkündungsblatt des Landkreises unter Angabe der 
Stellen, bei denen die Denkmalliste eingesehen 
werden kann (vgl. § 3 Abs.4 S.3 BbgDSchG) 
unterrichtet werden. 
Öffentliches Verkündungsblatt des Landkreises 
Oder-Spree ist gemäß § 17 Abs.1 Hauptsatzung des 
Landkreises Oder-Spree vom 18. Mai 2004 
(Amtsblatt Nr.6 vom 18. Mai 2004) zuletzt geändert 
am 22. Februar 2005 (Amtsblatt Nr.2 vom 18. März 
2005) das Amtsblatt des Landkreises Oder-Spree. 

Im vorliegenden Fall handelt es sich um das 
Bodendenkmal „neuzeitlicher Dorfkern Groß 
Lindow“ BD-Nr.: 90075 (§ 2 Abs.2 Nr.4 
BbgDSchG).  

Das Bodendenkmal wurde gemäß § 3 Abs.1 bis 3 
BbgDSchG am 27.08.2008 durch die Denkmalfach-
behörde des Landes Brandenburg in die Denkmallis-
te des Landes Brandenburg eingetragen. Das Gebiet 
des Bodendenkmals betrifft nach den Ermittlungen 
der Unteren Denkmalschutzbehörde mehr als 20 
Verfügungsberechtigte (z.B. Eigentümer, Pächter). 

Die Denkmalliste kann eingesehen werden beim 
Landkreis Oder-Spree, Untere Denkmalschutzbehör-
de, Breitscheid Str. 4, Haus F 15848 Beeskow, Tel.: 
03366/35-1479 und beim Brandenburgischen 
Landesamt für Denkmalpflege und Archäologischen 
Landesmuseum, Wünsdorfer Platz 4-5, 15838 
Zossen (Ortsteil Wünsdorf), Tel.: 033702/71600 
bzw. beim Brandenburgischen Landesamt für 
Denkmalpflege und Archäologischen Landesmuse-
um, Außenstelle Frankfurt/Oder, Karl-Liebknecht-
Straße 30, 15230 Frankfurt (Oder), Tel.: 
0335/535980. Dort kann auch in das Gutachten des 
Brandenburgischen Landesamtes für Denkmalpflege 
und Archäologischen Landesmuseum (Denkmal-
fachbehörde) vom 27.08.2008 Einblick genommen 
werden. 

Diese Veröffentlichung dient nur der Information der 
betroffenen Verfügungsberechtigten über die 
Eintragung des Bodendenkmals. Die Denkmaleigen-
schaft des Bodendenkmals kann der betroffene 
Verfügungsberechtigte gemäß § 3 Abs.6 BbgDSchG 
auf Antrag beim Brandenburgischen Landesamt für 
Denkmalpflege und Archäologischen Landesmuse-
um, Wünsdorfer Platz 4-5, 15838 Zossen (Ortsteil 
Wünsdorf), durch Verwaltungsakt feststellen lassen. 

Die Verfügungsberechtigten haben das Bodendenk-
mal zu schützen, zu pflegen und zu erhalten (§ 7 
Abs.1 BbgDSchG) und so zu nutzen, dass seine 
Erhaltung auf Dauer gewährleistet ist (§ 7 Abs.2 
BbgDSchG). Maßnahmen an Bodendenkmalen oder 
ihrer Umgebung, welche die Substanz oder das 
Erscheinungsbild verändern oder beeinträchtigen, 
bedürfen gemäß § 9 Abs.1 BbgDSchG einer 
denkmalrechtlichen Erlaubnis. Dazu gehören 
insbesondere Ausschachtungen, die Errichtung von 
Gebäuden, Tiefpflügen und die Pflanzung oder 
Rodung von Bäumen.  
Zuwiderhandlungen können nach dem BbgDSchG 
als Ordnungswidrigkeiten mit Bußgeld geahndet 
werden (§ 26 Abs.4 BbgDSchG).  

Für weitere Auskünfte stehen die Mitarbeiter der 
Unteren Denkmalschutzbehörde gern zur Verfügung. 
 
Im Auftrag 
 
 
Schödel 
Amtsleiter 
 
Anlage 
1. Lageplan 
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IV.)  Bekanntmachung der Unteren Denkmal-
schutzbehörde, Gemarkung Pfaffendorf 

Bekanntmachung 

Hiermit werden die Verfügungsberechtigten der 
Grundstücke 

Gemarkung Pfaffendorf 
Flur 5 
Flurstück 1/1; 1/2; 1/4; 1/5; 1/6; 1/7; 1/8; 2/1; 

2/3; 2/5; 2/6; 2/7; 2/8; 3/1; 4; 5; 7/1; 
7/4; 7/5; 7/6; 7/7; 7/8; 7/10; 8/2; 
8/4; 8/5; 9; 7/11; 10/1; 10/2; 12; 13; 
14; 17; 18; 19; 20/1; 21; 22; 23; 24; 
25; 26; 27; 28; 29; 30; 31/1; 32; 
33/1; 33/2; 34; 35; 36/1; 36/2; 37; 
38; 39; 40; 41; 178; 179; 180; 181; 
183; 184; 185; 187; 190; 194; 195; 
196; 197; 209; 210; 211; 214; 220; 
221; 222; 223; 224; 225; 226; 231; 
232; 234; 235; 236; 238; 240; 241; 
258; 259; 266; 267; 268; 269;  

 
über die Eintragung ihres Grundstücks als Bodendenk-
mal in die Denkmalliste des Landes Brandenburg 
gemäß § 3 Abs.4 S.3 Brandenburgisches Denkmal-
schutzgesetz (BbgDSchG) vom 24.05.2004 (GVBl. I 
2004 S.215) unterrichtet. 
 
Der Landkreis Oder-Spree hat als Untere Denkmal-
schutzbehörde gemäß § 3 Abs.4 S.3 BbgDSchG die 
Verfügungsberechtigten von Denkmalen zu ermitteln und 
sie über die Eintragung oder in die Denkmalliste die 
Löschung zu unterrichten. Sind mehr als 20 Verfügungs-
berechtigte betroffen, können die Verfügungsberechtig-
ten durch eine Bekanntmachung im amtlichen 
Verkündungsblatt des Landkreises unter Angabe der 
Stellen, bei denen die Denkmalliste eingesehen werden 
kann (vgl. § 3 Abs.4 S.3 BbgDSchG) unterrichtet 
werden. 
Öffentliches Verkündungsblatt des Landkreises Oder-
Spree ist gemäß § 17 Abs.1 Hauptsatzung des 
Landkreises Oder-Spree vom 18. Mai 2004 (Amtsblatt 
Nr.6 vom 18. Mai 2004) zuletzt geändert am 22. Februar 
2005 (Amtsblatt Nr.2 vom 18. März 2005) das Amtsblatt 
des Landkreises Oder-Spree. 
 
Im vorliegenden Fall handelt es sich um das Boden-
denkmal „deutsch mittelalterlicher und neuzeitlicher 
Dorfkern Lamitsch“ BD-Nr.: 90857(§ 2 Abs.2 Nr.4 
BbgDSchG).  
Das Bodendenkmal wurde gemäß § 3 Abs.1 bis 3 
BbgDSchG am 14.08.2008 durch die Denkmalfachbe-
hörde des Landes Brandenburg in die Denkmalliste des 
Landes Brandenburg eingetragen. Das Gebiet des 
Bodendenkmals betrifft nach den Ermittlungen der 
Unteren Denkmalschutzbehörde mehr als 20 Verfü-
gungsberechtigte (z.B. Eigentümer, Pächter). 
 

Die Denkmalliste kann eingesehen werden beim 
Landkreis Oder-Spree, Untere Denkmalschutzbehörde, 
Breitscheid Str. 4, Haus F 15848 Beeskow, Tel.: 
03366/35-1479 
und beim Brandenburgischen Landesamt für Denkmal-
pflege und Archäologischen Landesmuseum, Wünsdorfer 
Platz 4-5, 15838 Zossen (Ortsteil Wünsdorf), Tel.: 
033702/71600 bzw. beim Brandenburgischen Landesamt 
für Denkmalpflege und Archäologischen Landesmuseum, 
Außenstelle Frankfurt/Oder, Karl-Liebknecht-Straße 30, 
15230 Frankfurt (Oder), Tel.: 0335/535980. Dort kann 
auch in das Gutachten des Brandenburgischen 
Landesamtes für Denkmalpflege und Archäologischen 
Landesmuseum (Denkmalfachbehörde) vom 14.08.2008 
Einblick genommen werden. 
 
Diese Veröffentlichung dient nur der Information der 
betroffenen Verfügungsberechtigten über die Eintragung 
des Bodendenkmals. Die Denkmaleigenschaft des 
Bodendenkmals kann der betroffene Verfügungsberech-
tigte gemäß § 3 Abs.6 BbgDSchG auf Antrag beim 
Brandenburgischen Landesamt für Denkmalpflege und 
Archäologischen Landesmuseum, Wünsdorfer Platz 4-5, 
15838 Zossen (Ortsteil Wünsdorf), durch Verwaltungsakt 
feststellen lassen. 
 
Die Verfügungsberechtigten haben das Bodendenkmal zu 
schützen, zu pflegen und zu erhalten (§ 7 Abs.1 
BbgDSchG) und so zu nutzen, dass seine Erhaltung auf 
Dauer gewährleistet ist (§ 7 Abs.2 BbgDSchG). 
Maßnahmen an Bodendenkmalen oder ihrer Umgebung, 
welche die Substanz oder das Erscheinungsbild 
verändern oder beeinträchtigen, bedürfen gemäß § 9 
Abs.1 BbgDSchG einer denkmalrechtlichen Erlaubnis. 
Dazu gehören insbesondere Ausschachtungen, die 
Errichtung von Gebäuden, Tiefpflügen und die Pflanzung 
oder Rodung von Bäumen.  
Zuwiderhandlungen können nach dem BbgDSchG als 
Ordnungswidrigkeiten mit Bußgeld geahndet werden (§ 
26 Abs.4 BbgDSchG).  
 
Für weitere Auskünfte stehen die Mitarbeiter der Unteren 
Denkmalschutzbehörde gern zur Verfügung. 
 
Im Auftrag 
 
 
Schödel 
Amtsleiter 
 
 
 
Anlage 
 
1. Lageplan 
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V.) Bekanntmachung der Unteren Denkmal-
schutzbehörde, Gemarkung Pfaffendorf 

 
Bekanntmachung 
 
Hiermit werden die Verfügungsberechtigten der 
Grundstücke 
 
Gemarkung Pfaffendorf 
Flur 7 
Flurstück 1; 2; 3; 4; 5; 6; 7; 8; 9; 10; 11; 

12; 13; 14; 16; 17; 18; 19; 20; 
21; 22; 28; 29 (teilweise); 31 
(teilweise); 32; 33; 38; 39; 40; 
41; 42; 43 (teilweise); 46 (teil-
weise); 47 (teilweise); 48 (teil-
weise); 49 (teilweise); 53 (teil-
weise); 54; 55; 213; 214; 215; 
216 (teilweise); 217; 218 (teil-
weise); 219; 220; 228 (teilwei-
se) 

 
über die Eintragung ihres Grundstücks als 
Bodendenkmal in die Denkmalliste des Landes 
Brandenburg gemäß § 3 Abs.4 S.3 Brandenburgi-
sches Denkmalschutzgesetz (BbgDSchG) vom 
24.05.2004 (GVBl. I 2004 S.215) unterrichtet. 
 
Der Landkreis Oder-Spree hat als Untere 
Denkmalschutzbehörde gemäß § 3 Abs.4 S.3 
BbgDSchG die Verfügungsberechtigten von 
Denkmalen zu ermitteln und sie über die Eintragung 
oder in die Denkmalliste die Löschung zu 
unterrichten. Sind mehr als 20 Verfügungsberechtig-
te betroffen, können die Verfügungsberechtigten 
durch eine Bekanntmachung im amtlichen 
Verkündungsblatt des Landkreises unter Angabe der 
Stellen, bei denen die Denkmalliste eingesehen 
werden kann (vgl. § 3 Abs.4 S.3 BbgDSchG) 
unterrichtet werden. 
Öffentliches Verkündungsblatt des Landkreises 
Oder-Spree ist gemäß § 17 Abs.1 Hauptsatzung des 
Landkreises Oder-Spree vom 18. Mai 2004 
(Amtsblatt Nr.6 vom 18. Mai 2004) zuletzt geändert 
am 22. Februar 2005 (Amtsblatt Nr.2 vom 18. März 
2005) das Amtsblatt des Landkreises Oder-Spree. 
 
Im vorliegenden Fall handelt es sich um das 
Bodendenkmal „deutsch mittelalterlicher und 
neuzeitlicher Dorfkern Kunersdorf“ BD-Nr.: 
90858 (§ 2 Abs.2 Nr.4 BbgDSchG).  
Das Bodendenkmal wurde gemäß § 3 Abs.1 bis 3 
BbgDSchG am 14.08.2008 durch die Denkmalfach-
behörde des Landes Brandenburg in die Denkmallis-
te des Landes Brandenburg eingetragen. Das Gebiet 
des Bodendenkmals betrifft nach den Ermittlungen 
der Unteren Denkmalschutzbehörde mehr als 20 
Verfügungsberechtigte (z.B. Eigentümer, Pächter). 
 

Die Denkmalliste kann eingesehen werden beim 
Landkreis Oder-Spree, Untere Denkmalschutzbehör-
de, Breitscheid Str. 4, Haus F 15848 Beeskow, Tel.: 
03366/35-1479 
und beim Brandenburgischen Landesamt für 
Denkmalpflege und Archäologischen Landesmuse-
um, Wünsdorfer Platz 4-5, 15838 Zossen (Ortsteil 
Wünsdorf), Tel.: 033702/71600 bzw. beim 
Brandenburgischen Landesamt für Denkmalpflege 
und Archäologischen Landesmuseum, Außenstelle 
Frankfurt/Oder, Karl-Liebknecht-Straße 30, 15230 
Frankfurt (Oder), Tel.: 0335/535980. Dort kann auch 
in das Gutachten des Brandenburgischen 
Landesamtes für Denkmalpflege und Archäologi-
schen Landesmuseum (Denkmalfachbehörde) vom 
14.08.2008 Einblick genommen werden. 
 
Diese Veröffentlichung dient nur der Information der 
betroffenen Verfügungsberechtigten über die 
Eintragung des Bodendenkmals. Die Denkmaleigen-
schaft des Bodendenkmals kann der betroffene 
Verfügungsberechtigte gemäß § 3 Abs.6 BbgDSchG 
auf Antrag beim Brandenburgischen Landesamt für 
Denkmalpflege und Archäologischen Landesmuse-
um, Wünsdorfer Platz 4-5, 15838 Zossen (Ortsteil 
Wünsdorf), durch Verwaltungsakt feststellen lassen. 
 
Die Verfügungsberechtigten haben das Bodendenk-
mal zu schützen, zu pflegen und zu erhalten (§ 7 
Abs.1 BbgDSchG) und so zu nutzen, dass seine 
Erhaltung auf Dauer gewährleistet ist (§ 7 Abs.2 
BbgDSchG). Maßnahmen an Bodendenkmalen oder 
ihrer Umgebung, welche die Substanz oder das 
Erscheinungsbild verändern oder beeinträchtigen, 
bedürfen gemäß § 9 Abs.1 BbgDSchG einer 
denkmalrechtlichen Erlaubnis. Dazu gehören 
insbesondere Ausschachtungen, die Errichtung von 
Gebäuden, Tiefpflügen und die Pflanzung oder 
Rodung von Bäumen.  
Zuwiderhandlungen können nach dem BbgDSchG 
als Ordnungswidrigkeiten mit Bußgeld geahndet 
werden (§ 26 Abs.4 BbgDSchG).  
 
Für weitere Auskünfte stehen die Mitarbeiter der 
Unteren Denkmalschutzbehörde gern zur Verfügung. 
 
Im Auftrag 
 
 
Schödel 
Amtsleiter 
 
 
 
Anlage 
1. Lageplan 
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VI.) Bekanntmachung der Unteren Denkmal-

schutzbehörde, Gemarkung Pfaffendorf 

Bekanntmachung 

Hiermit werden die Verfügungsberechtigten der 
Grundstücke 
 
Gemarkung Pfaffendorf 
Flur 2 
Flurstück 2; 3; 4; 5/1; 5/3; 5/4; 6/2; 6/4; 

6/5; 7/2; 9; 10; 13; 14; 15; 16; 
17; 18; 20; 22; 23; 24; 25; 26; 
27; 28; 29; 30; 31; 32; 33/1; 
33/4; 33/5; 33/6; 34; 35; 36; 
37; 38; 39; 40; 42; 43; 44; 45; 
46; 47; 48; 50; 51; 52; 53; 54; 
55; 56/1; 58; 59; 61/2; 80; 81; 
82; 83/1; 84; 85/1; 120 (teil-
weise); 124; 126; 128; 130; 
132; 133; 134; 136; 137; 138; 
139; 140; 141; 142; 143; 146; 
147; 148; 149; 150; 151; 152; 
153; 154; 155; 156; 157; 159; 
160; 161; 162; 163; 164; 165; 
188; 189; 190; 191; 195 (teil-
weise); 196; 197; 199; 200 

 
über die Eintragung ihres Grundstücks als 
Bodendenkmal in die Denkmalliste des Landes 
Brandenburg gemäß § 3 Abs.4 S.3 Brandenburgi-
sches Denkmalschutzgesetz (BbgDSchG) vom 
24.05.2004 (GVBl. I 2004 S.215) unterrichtet. 
 
Der Landkreis Oder-Spree hat als Untere 
Denkmalschutzbehörde gemäß § 3 Abs.4 S.3 
BbgDSchG die Verfügungsberechtigten von 
Denkmalen zu ermitteln und sie über die Eintragung 
oder in die Denkmalliste die Löschung zu 
unterrichten. Sind mehr als 20 Verfügungsberechtig-
te betroffen, können die Verfügungsberechtigten 
durch eine Bekanntmachung im amtlichen 
Verkündungsblatt des Landkreises unter Angabe der 
Stellen, bei denen die Denkmalliste eingesehen 
werden kann (vgl. § 3 Abs.4 S.3 BbgDSchG) 
unterrichtet werden. 
Öffentliches Verkündungsblatt des Landkreises 
Oder-Spree ist gemäß § 17 Abs.1 Hauptsatzung des 
Landkreises Oder-Spree vom 18. Mai 2004 
(Amtsblatt Nr.6 vom 18. Mai 2004) zuletzt geändert 
am 22. Februar 2005 (Amtsblatt Nr.2 vom 18. März 
2005) das Amtsblatt des Landkreises Oder-Spree. 
 
Im vorliegenden Fall handelt es sich um das 
Bodendenkmal „deutsch mittelalterlicher und 
neuzeitlicher Dorfkern Pfaffendorf“ BD-Nr.: 
90856 (§ 2 Abs.2 Nr.4 BbgDSchG).  
Das Bodendenkmal wurde gemäß § 3 Abs.1 bis 3 
BbgDSchG am 14.08.2008 durch die Denkmalfach-
behörde des Landes Brandenburg in die Denkmallis-

te des Landes Brandenburg eingetragen. Das Gebiet 
des Bodendenkmals betrifft nach den Ermittlungen 
der Unteren Denkmalschutzbehörde mehr als 20 
Verfügungsberechtigte (z.B. Eigentümer, Pächter). 
 
Die Denkmalliste kann eingesehen werden beim 
Landkreis Oder-Spree, Untere Denkmalschutzbehör-
de, Breitscheid Str. 4, Haus F 15848 Beeskow, Tel.: 
03366/35-1479 
und beim Brandenburgischen Landesamt für 
Denkmalpflege und Archäologischen Landesmuse-
um, Wünsdorfer Platz 4-5, 15838 Zossen (Ortsteil 
Wünsdorf), Tel.: 033702/71600 bzw. beim 
Brandenburgischen Landesamt für Denkmalpflege 
und Archäologischen Landesmuseum, Außenstelle 
Frankfurt/Oder, Karl-Liebknecht-Straße 30, 15230 
Frankfurt (Oder), Tel.: 0335/535980. Dort kann auch 
in das Gutachten des Brandenburgischen 
Landesamtes für Denkmalpflege und Archäologi-
schen Landesmuseum (Denkmalfachbehörde) vom 
14.08.2008 Einblick genommen werden. 
 
Diese Veröffentlichung dient nur der Information der 
betroffenen Verfügungsberechtigten über die 
Eintragung des Bodendenkmals. Die Denkmaleigen-
schaft des Bodendenkmals kann der betroffene 
Verfügungsberechtigte gemäß § 3 Abs.6 BbgDSchG 
auf Antrag beim Brandenburgischen Landesamt für 
Denkmalpflege und Archäologischen Landesmuse-
um, Wünsdorfer Platz 4-5, 15838 Zossen (Ortsteil 
Wünsdorf), durch Verwaltungsakt feststellen lassen. 
 
Die Verfügungsberechtigten haben das Bodendenk-
mal zu schützen, zu pflegen und zu erhalten (§ 7 
Abs.1 BbgDSchG) und so zu nutzen, dass seine 
Erhaltung auf Dauer gewährleistet ist (§ 7 Abs.2 
BbgDSchG). Maßnahmen an Bodendenkmalen oder 
ihrer Umgebung, welche die Substanz oder das 
Erscheinungsbild verändern oder beeinträchtigen, 
bedürfen gemäß § 9 Abs.1 BbgDSchG einer 
denkmalrechtlichen Erlaubnis. Dazu gehören 
insbesondere Ausschachtungen, die Errichtung von 
Gebäuden, Tiefpflügen und die Pflanzung oder 
Rodung von Bäumen.  
Zuwiderhandlungen können nach dem BbgDSchG 
als Ordnungswidrigkeiten mit Bußgeld geahndet 
werden (§ 26 Abs.4 BbgDSchG).  
 
Für weitere Auskünfte stehen die Mitarbeiter der 
Unteren Denkmalschutzbehörde gern zur Verfügung. 
 
Im Auftrag 
 
 
Schödel 
Amtsleiter 
 
 
Anlage 
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VII.) Bekanntmachung der Unteren Denkmal-

schutzbehörde, Gemarkung Ragow 
 
Bekanntmachung 
 
Hiermit werden die Verfügungsberechtigten der 
Grundstücke 
 
Gemarkung Ragow 
Flur 1 
Flurstück 1; 2/1; 2/2; 3; 4; 5; 6; 7/1; 7/2; 

8; 9; 93; 94; 11; 13; 14; 15; 
16/1; 17; 19; 21; 22; 25; 26; 
28; 29; 30; 31; 32; 33; 188; 
189; 191; 192: 193; 194; 195; 
196; 197; 198; 199; 200; 201; 
203; 204; 205; 206; 207; 208; 
253; 255; 256; 257; 261; 262; 
271; 275; 276; 277; 278; 279; 
280; 284; 273; 374;  

 
Flur 2 
Flurstück 7/1, 7/2, 8, 9/2, 18, 19, 20, 323, 

324, 338, 379, 381, 384, 385; 
400, 401 

 
über die Eintragung ihres Grundstücks als 
Bodendenkmal in die Denkmalliste des Landes 
Brandenburg gemäß § 3 Abs.4 S.3 Brandenburgi-
sches Denkmalschutzgesetz (BbgDSchG) vom 
24.05.2004 (GVBl. I 2004 S.215) unterrichtet. 
 
Der Landkreis Oder-Spree hat als Untere 
Denkmalschutzbehörde gemäß § 3 Abs.4 S.3 
BbgDSchG die Verfügungsberechtigten von 
Denkmalen zu ermitteln und sie über die Eintragung 
oder in die Denkmalliste die Löschung zu 
unterrichten. Sind mehr als 20 Verfügungsberechtig-
te betroffen, können die Verfügungsberechtigten 
durch eine Bekanntmachung im amtlichen 
Verkündungsblatt des Landkreises unter Angabe der 
Stellen, bei denen die Denkmalliste eingesehen 
werden kann (vgl. § 3 Abs.4 S.3 BbgDSchG) 
unterrichtet werden. 
Öffentliches Verkündungsblatt des Landkreises 
Oder-Spree ist gemäß § 17 Abs.1 Hauptsatzung des 
Landkreises Oder-Spree vom 18. Mai 2004 
(Amtsblatt Nr.6 vom 18. Mai 2004) zuletzt geändert 
am 22. Februar 2005 (Amtsblatt Nr.2 vom 18. März 
2005) das Amtsblatt des Landkreises Oder-Spree. 
 
Im vorliegenden Fall handelt es sich um das 
Bodendenkmal „deutsch mittelalterlicher und 
neuzeitlicher Dorfkern Ragow“ BD-Nr.: 90889 (§ 
2 Abs.2 Nr.4 BbgDSchG).  
Das Bodendenkmal wurde gemäß § 3 Abs.1 bis 3 
BbgDSchG am 28.08.2008 durch die Denkmalfach-
behörde des Landes Brandenburg in die Denkmallis-

te des Landes Brandenburg eingetragen. Das Gebiet 
des Bodendenkmals betrifft nach den Ermittlungen 
der Unteren Denkmalschutzbehörde mehr als 20 
Verfügungsberechtigte (z.B. Eigentümer, Pächter). 
 
Die Denkmalliste kann eingesehen werden beim 
Landkreis Oder-Spree, Untere Denkmalschutzbehör-
de, Breitscheid Str. 4, Haus F 15848 Beeskow, Tel.: 
03366/35-1479 
und beim Brandenburgischen Landesamt für 
Denkmalpflege und Archäologischen Landesmuse-
um, Wünsdorfer Platz 4-5, 15838 Zossen (Ortsteil 
Wünsdorf), Tel.: 033702/71600 bzw. beim 
Brandenburgischen Landesamt für Denkmalpflege 
und Archäologischen Landesmuseum, Außenstelle 
Frankfurt/Oder, Karl-Liebknecht-Straße 30, 15230 
Frankfurt (Oder), Tel.: 0335/535980. Dort kann auch 
in das Gutachten des Brandenburgischen 
Landesamtes für Denkmalpflege und Archäologi-
schen Landesmuseum (Denkmalfachbehörde) vom 
28.08.2008 Einblick genommen werden. 
 
Diese Veröffentlichung dient nur der Information der 
betroffenen Verfügungsberechtigten über die 
Eintragung des Bodendenkmals. Die Denkmaleigen-
schaft des Bodendenkmals kann der betroffene 
Verfügungsberechtigte gemäß § 3 Abs.6 BbgDSchG 
auf Antrag beim Brandenburgischen Landesamt für 
Denkmalpflege und Archäologischen Landesmuse-
um, Wünsdorfer Platz 4-5, 15838 Zossen (Ortsteil 
Wünsdorf), durch Verwaltungsakt feststellen lassen. 
 
Die Verfügungsberechtigten haben das Bodendenk-
mal zu schützen, zu pflegen und zu erhalten (§ 7 
Abs.1 BbgDSchG) und so zu nutzen, dass seine 
Erhaltung auf Dauer gewährleistet ist (§ 7 Abs.2 
BbgDSchG). Maßnahmen an Bodendenkmalen oder 
ihrer Umgebung, welche die Substanz oder das 
Erscheinungsbild verändern oder beeinträchtigen, 
bedürfen gemäß § 9 Abs.1 BbgDSchG einer 
denkmalrechtlichen Erlaubnis. Dazu gehören 
insbesondere Ausschachtungen, die Errichtung von 
Gebäuden, Tiefpflügen und die Pflanzung oder 
Rodung von Bäumen.  
Zuwiderhandlungen können nach dem BbgDSchG 
als Ordnungswidrigkeiten mit Bußgeld geahndet 
werden (§ 26 Abs.4 BbgDSchG).  
 
Für weitere Auskünfte stehen die Mitarbeiter der 
Unteren Denkmalschutzbehörde gern zur Verfügung. 
 
Im Auftrag 
 
 
Schödel 
Amtsleiter 
 
 



Seite -16 - Amtsblatt für den Landkreis Oder-Spree vom 20. Februar 2009  16. Jahrgang Nr. 2 

 

Anlage 
1. Lageplan 

 

 



Seite -17 - Amtsblatt für den Landkreis Oder-Spree vom 20. Februar 2009  16. Jahrgang Nr. 2 

 

VIII) Bekanntmachung der Unteren Denkmal-
schutzbehörde, Gemarkung Mixdorf 

 
Bekanntmachung 
 
Hiermit werden die Verfügungsberechtigten der 
Grundstücke 
 
Gemarkung Mixdorf 
Flur 1 
Flurstück 118; 119; 
 
Flur 2 
Flurstück  

1; 2; 4; 5/1; 6/1; 7; 8; 13/1; 14/1; 10; 19/1; 20/1; 
20/3; 22; 23; 24; 25; 26; 27; 28; 29; 30; 31; 33; 34; 
35; 36; 37; 86; 87; 88; 89; 91; 92; 94; 96; 99; 100; 
101; 104; 105; 106; 107; 108; 109; 110; 111; 112; 
113; 114; 115; 116; 117; 119; 120; 121; 122; 123; 
124; 125; 126; 127; 128; 129; 131; 132; 133; 134; 
135; 136; 137; 138; 139; 140; 141; 143; 145; 146; 
147; 148; 149; 152; 154; 155; 156; 157; 158; 159; 
160; 161; 163; 164; 165; 166; 167; 168; 169; 170; 
171; 172; 175; 176; 177; 178; 179; 180; 181; 182; 
183; 185; 186; 187; 189; 190; 192; 193; 194; 195; 
196; 199; 200; 202; 213; 214; 216; 217; 218; 220; 
221; 222; 223; 224; 225; 226; 227; 228; 229 
 
Flur 4 
Flurstück 93 
 
über die Eintragung ihres Grundstücks als 
Bodendenkmal in die Denkmalliste des Landes 
Brandenburg gemäß § 3 Abs.4 S.3 Brandenburgi-
sches Denkmalschutzgesetz (BbgDSchG) vom 
24.05.2004 (GVBl. I 2004 S.215) unterrichtet. 

Der Landkreis Oder-Spree hat als Untere 
Denkmalschutzbehörde gemäß § 3 Abs.4 S.3 
BbgDSchG die Verfügungsberechtigten von 
Denkmalen zu ermitteln und sie über die Eintragung 
oder in die Denkmalliste die Löschung zu 
unterrichten. Sind mehr als 20 Verfügungsberechtig-
te betroffen, können die Verfügungsberechtigten 
durch eine Bekanntmachung im amtlichen 
Verkündungsblatt des Landkreises unter Angabe der 
Stellen, bei denen die Denkmalliste eingesehen 
werden kann (vgl. § 3 Abs.4 S.3 BbgDSchG) 
unterrichtet werden. 

Öffentliches Verkündungsblatt des Landkreises 
Oder-Spree ist gemäß § 17 Abs.1 Hauptsatzung des 
Landkreises Oder-Spree vom 18. Mai 2004 
(Amtsblatt Nr.6 vom 18. Mai 2004) zuletzt geändert 
am 22. Februar 2005 (Amtsblatt Nr.2 vom 18. März 
2005) das Amtsblatt des Landkreises Oder-Spree. 

Im vorliegenden Fall handelt es sich um das 
Bodendenkmal „deutsch mittelalterlicher und 
neuzeitlicher Dorfkern Mixdorf“ BD-Nr.: 90105 
(§ 2 Abs.2 Nr.4 BbgDSchG).  

Das Bodendenkmal wurde gemäß § 3 Abs.1 bis 3 
BbgDSchG am 14.08.2008 durch die Denkmalfach-
behörde des Landes Brandenburg in die Denkmallis-
te des Landes Brandenburg eingetragen. Das Gebiet 
des Bodendenkmals betrifft nach den Ermittlungen 
der Unteren Denkmalschutzbehörde mehr als 20 
Verfügungsberechtigte (z.B. Eigentümer, Pächter). 

Die Denkmalliste kann eingesehen werden beim 
Landkreis Oder-Spree, Untere Denkmalschutzbehör-
de, Breitscheid Str. 4, Haus F 15848 Beeskow, Tel.: 
03366/35-1479 und beim Brandenburgischen 
Landesamt für Denkmalpflege und Archäologischen 
Landesmuseum, Wünsdorfer Platz 4-5, 15838 
Zossen (Ortsteil Wünsdorf), Tel.: 033702/71600 
bzw. beim Brandenburgischen Landesamt für 
Denkmalpflege und Archäologischen Landesmuse-
um, Außenstelle Frankfurt/Oder, Karl-Liebknecht-
Straße 30, 15230 Frankfurt (Oder), Tel.: 
0335/535980. Dort kann auch in das Gutachten des 
Brandenburgischen Landesamtes für Denkmalpflege 
und Archäologischen Landesmuseum (Denkmal-
fachbehörde) vom 14.08.2008 Einblick genommen 
werden. 

Diese Veröffentlichung dient nur der Information der 
betroffenen Verfügungsberechtigten über die 
Eintragung des Bodendenkmals. Die Denkmaleigen-
schaft des Bodendenkmals kann der betroffene 
Verfügungsberechtigte gemäß § 3 Abs.6 BbgDSchG 
auf Antrag beim Brandenburgischen Landesamt für 
Denkmalpflege und Archäologischen Landesmuse-
um, Wünsdorfer Platz 4-5, 15838 Zossen (Ortsteil 
Wünsdorf), durch Verwaltungsakt feststellen lassen. 

Die Verfügungsberechtigten haben das Bodendenk-
mal zu schützen, zu pflegen und zu erhalten (§ 7 
Abs.1 BbgDSchG) und so zu nutzen, dass seine 
Erhaltung auf Dauer gewährleistet ist (§ 7 Abs.2 
BbgDSchG). Maßnahmen an Bodendenkmalen oder 
ihrer Umgebung, welche die Substanz oder das 
Erscheinungsbild verändern oder beeinträchtigen, 
bedürfen gemäß § 9 Abs.1 BbgDSchG einer 
denkmalrechtlichen Erlaubnis. Dazu gehören 
insbesondere Ausschachtungen, die Errichtung von 
Gebäuden, Tiefpflügen und die Pflanzung oder 
Rodung von Bäumen.  

Zuwiderhandlungen können nach dem BbgDSchG 
als Ordnungswidrigkeiten mit Bußgeld geahndet 
werden (§ 26 Abs.4 BbgDSchG).  

Für weitere Auskünfte stehen die Mitarbeiter der 
Unteren Denkmalschutzbehörde gern zur Verfügung. 
 
Im Auftrag 
 
 
Schödel 
Amtsleiter 
 
Anlage 
1. Lageplan 
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IX) Bekanntmachung der Unteren Denkmal-
schutzbehörde, Gemarkung Eisenhütten-
stadt 

Bekanntmachung 

Hiermit werden die Verfügungsberechtigten der 
Grundstücke 

Gemarkung Eisenhüttenstadt 
Flur 4 
Flurstück  
3; 4/1; 6; 9/1; 10/1; 18/1; 18/2 (teilweise); 18/3 
(teilweise); 18/4 (teilweise); 10/3; 10/4; 12; 13/1; 13/2; 
14/1; 68; 69; 72/2; 72/7; 72/8; 73; 74; 75; 76/1; 76/3; 77; 
78/1; 78/2; 79/3; 79/4; 79/6; 79/9; 80/1; 81/1 (teilweise); 
83/5; 87/10; 88/1; 89/9; 89/10; 89/11 (teilweise); 79/11; 
79/13; 79/14; 143; 144; 145; 147; 148; 149/2; 150; 151; 
152; 154/2; 156; 157; 158; 159; 160; 161/1; 162/1; 162/3; 
162/5; 162/6; 163; 165/1; 165/2; 166; 167; 168; 169; 172; 
173; 174; 175; 176; 179/3; 180; 181; 182; 183; 184; 185; 
186/1; 187; 188; 189; 193/1; 194/1; 194/3; 194/4; 194/5; 
194/6; 195/1; 196; 197/1; 197/2; 197/3; 197/4; 198/1; 
198/2; 198/3; 198/6; 198/7; 198/8; 198/9; 198/10; 198/11; 
198/12; 198/13; 198/14; 198/15; 199; 200; 201; 202; 203; 
204; 205; 206; 207; 208; 209; 210; 211; 212; 213; 215; 
344; 345; 346/1; 346/2; 347/1; 347/3; 347/5; 347/7; 349/1 
(teilweise); 349/2; 349/3; 350/1 (teilweise); 350/2 
(teilweise); 363/3; 372; 373; 374; 383; 384; 385; 422; 439 
(teilweise); 448; 449; 450; 454; 455; 456; 458; 459 
(teilweise); 465; 472; 473; 474; 475; 476; 477; 478; 479; 
480; 485; 490; 491; 492; 493; 494; 495; 496; 517; 518; 
519; 520; 532; 533; 537; 538; 539; 542; 543; 544; 545; 
555; 567; 568; 569; 570; 573; 574; 575; 577; 611; 666; 
667; 668; 669; 670; 671; 672; 682; 683; 684; 685; 686; 
687; 688; 689; 690; 691; 692; 693; 694; 695; 696; 697; 
699; 703; 715; 716; 718; 719; 726; 727; 732 (alt 702); 
733 (alt 702); 734 (alt 611, teilweise); 735 (alt 611, 
teilweise); 736 (alt 578); 737 (alt 578); 738 (alt 170/2 u, 
171); 743; 745 

über die Eintragung ihres Grundstücks als 
Bodendenkmal in die Denkmalliste des Landes 
Brandenburg gemäß § 3 Abs.4 S.3 Brandenburgi-
sches Denkmalschutzgesetz (BbgDSchG) vom 
24.05.2004 (GVBl. I 2004 S.215) unterrichtet. 

Der Landkreis Oder-Spree hat als Untere 
Denkmalschutzbehörde gemäß § 3 Abs.4 S.3 
BbgDSchG die Verfügungsberechtigten von 
Denkmalen zu ermitteln und sie über die Eintragung 
oder in die Denkmalliste die Löschung zu 
unterrichten. Sind mehr als 20 Verfügungsberechtig-
te betroffen, können die Verfügungsberechtigten 
durch eine Bekanntmachung im amtlichen 
Verkündungsblatt des Landkreises unter Angabe der 
Stellen, bei denen die Denkmalliste eingesehen 
werden kann (vgl. § 3 Abs.4 S.3 BbgDSchG) 
unterrichtet werden. 
Öffentliches Verkündungsblatt des Landkreises 
Oder-Spree ist gemäß § 17 Abs.1 Hauptsatzung des 
Landkreises Oder-Spree vom 18. Mai 2004 
(Amtsblatt Nr.6 vom 18. Mai 2004) zuletzt geändert 
am 22. Februar 2005 (Amtsblatt Nr.2 vom 18. März 
2005) das Amtsblatt des Landkreises Oder-Spree. 

Im vorliegenden Fall handelt es sich um das 
Bodendenkmal „deutsch mittelalterlicher und 
neuzeitlicher Dorfkern Schönfließ“ BD-Nr.: 
90025 (§ 2 Abs.2 Nr.4 BbgDSchG).  

Das Bodendenkmal wurde gemäß § 3 Abs.1 bis 3 
BbgDSchG am 14.08.2008 durch die Denkmalfach-
behörde des Landes Brandenburg in die Denkmallis-
te des Landes Brandenburg eingetragen. Das Gebiet 
des Bodendenkmals betrifft nach den Ermittlungen 
der Unteren Denkmalschutzbehörde mehr als 20 
Verfügungsberechtigte (z.B. Eigentümer, Pächter). 

Die Denkmalliste kann eingesehen werden beim 
Landkreis Oder-Spree, Untere Denkmalschutzbehör-
de, Breitscheid Str. 4, Haus F 15848 Beeskow, Tel.: 
03366/35-1479 und beim Brandenburgischen 
Landesamt für Denkmalpflege und Archäologischen 
Landesmuseum, Wünsdorfer Platz 4-5, 15838 
Zossen (Ortsteil Wünsdorf), Tel.: 033702/71600 
bzw. beim Brandenburgischen Landesamt für 
Denkmalpflege und Archäologischen Landesmuse-
um, Außenstelle Frankfurt/Oder, Karl-Liebknecht-
Straße 30, 15230 Frankfurt (Oder), Tel.: 
0335/535980. Dort kann auch in das Gutachten des 
Brandenburgischen Landesamtes für Denkmalpflege 
und Archäologischen Landesmuseum (Denkmal-
fachbehörde) vom 14.08.2008 Einblick genommen 
werden. 

Diese Veröffentlichung dient nur der Information der 
betroffenen Verfügungsberechtigten über die 
Eintragung des Bodendenkmals. Die Denkmaleigen-
schaft des Bodendenkmals kann der betroffene 
Verfügungsberechtigte gemäß § 3 Abs.6 BbgDSchG 
auf Antrag beim Brandenburgischen Landesamt für 
Denkmalpflege und Archäologischen Landesmuse-
um, Wünsdorfer Platz 4-5, 15838 Zossen (Ortsteil 
Wünsdorf), durch Verwaltungsakt feststellen lassen. 

Die Verfügungsberechtigten haben das Bodendenk-
mal zu schützen, zu pflegen und zu erhalten (§ 7 
Abs.1 BbgDSchG) und so zu nutzen, dass seine 
Erhaltung auf Dauer gewährleistet ist (§ 7 Abs.2 
BbgDSchG). Maßnahmen an Bodendenkmalen oder 
ihrer Umgebung, welche die Substanz oder das 
Erscheinungsbild verändern oder beeinträchtigen, 
bedürfen gemäß § 9 Abs.1 BbgDSchG einer 
denkmalrechtlichen Erlaubnis. Dazu gehören 
insbesondere Ausschachtungen, die Errichtung von 
Gebäuden, Tiefpflügen und die Pflanzung oder 
Rodung von Bäumen.  

Zuwiderhandlungen können nach dem BbgDSchG 
als Ordnungswidrigkeiten mit Bußgeld geahndet 
werden (§ 26 Abs.4 BbgDSchG).  

Für weitere Auskünfte stehen die Mitarbeiter der 
Unteren Denkmalschutzbehörde gern zur Verfügung. 
 
Im Auftrag 
 
Schödel 
Amtsleiter 
Anlage:      1. Lageplan 
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X) Bekanntmachung der Unteren Denkmal-
schutzbehörde, Gemarkung Karras 

Bekanntmachung 
 
Hiermit werden die Verfügungsberechtigten der 
Grundstücke 
 
Gemarkung Karras 
Flur 1 
Flurstück 2/1; 3; 4; 6; 7; 8; 9; 10; 11; 12; 

13/1; 15/1; 16/1; 16/2; 17; 18; 
19/1; 19/2; 20/1; 20/2; 21; 22; 
25; 55; 56; 58; 73; 74; 76; 77; 
83; 84; 85; 86; 92, 105 (alt 
15/2 und 16/2) 

 
über die Eintragung ihres Grundstücks als 
Bodendenkmal in die Denkmalliste des Landes 
Brandenburg gemäß § 3 Abs.4 S.3 Brandenburgi-
sches Denkmalschutzgesetz (BbgDSchG) vom 
24.05.2004 (GVBl. I 2004 S.215) unterrichtet. 
 
Der Landkreis Oder-Spree hat als Untere 
Denkmalschutzbehörde gemäß § 3 Abs.4 S.3 
BbgDSchG die Verfügungsberechtigten von 
Denkmalen zu ermitteln und sie über die Eintragung 
oder in die Denkmalliste die Löschung zu 
unterrichten. Sind mehr als 20 Verfügungsberechtig-
te betroffen, können die Verfügungsberechtigten 
durch eine Bekanntmachung im amtlichen 
Verkündungsblatt des Landkreises unter Angabe der 
Stellen, bei denen die Denkmalliste eingesehen 
werden kann (vgl. § 3 Abs.4 S.3 BbgDSchG) 
unterrichtet werden. 
Öffentliches Verkündungsblatt des Landkreises 
Oder-Spree ist gemäß § 17 Abs.1 Hauptsatzung des 
Landkreises Oder-Spree vom 18. Mai 2004 
(Amtsblatt Nr.6 vom 18. Mai 2004) zuletzt geändert 
am 22. Februar 2005 (Amtsblatt Nr.2 vom 18. März 
2005) das Amtsblatt des Landkreises Oder-Spree. 
 
Im vorliegenden Fall handelt es sich um das 
Bodendenkmal „deutsch mittelalterlicher und 
neuzeitlicher Dorfkern Karras“ BD-Nr.: 90855 (§ 
2 Abs.2 Nr.4 BbgDSchG).  
Das Bodendenkmal wurde gemäß § 3 Abs.1 bis 3 
BbgDSchG am 13.08.2008 durch die Denkmalfach-
behörde des Landes Brandenburg in die Denkmallis-
te des Landes Brandenburg eingetragen. Das Gebiet 
des Bodendenkmals betrifft nach den Ermittlungen 
der Unteren Denkmalschutzbehörde mehr als 20 
Verfügungsberechtigte (z.B. Eigentümer, Pächter). 
 
Die Denkmalliste kann eingesehen werden beim 
Landkreis Oder-Spree, Untere Denkmalschutzbehör-
de, Breitscheid Str. 4, Haus F 15848 Beeskow, Tel.: 
03366/35-1479 
und beim Brandenburgischen Landesamt für 
Denkmalpflege und Archäologischen Landesmuse-
um, Wünsdorfer Platz 4-5, 15838 Zossen (Ortsteil 

Wünsdorf), Tel.: 033702/71600 bzw. beim 
Brandenburgischen Landesamt für Denkmalpflege 
und Archäologischen Landesmuseum, Außenstelle 
Frankfurt/Oder, Karl-Liebknecht-Straße 30, 15230 
Frankfurt (Oder), Tel.: 0335/535980. Dort kann auch 
in das Gutachten des Brandenburgischen 
Landesamtes für Denkmalpflege und Archäologi-
schen Landesmuseum (Denkmalfachbehörde) vom 
13.08.2008 Einblick genommen werden. 
 
Diese Veröffentlichung dient nur der Information der 
betroffenen Verfügungsberechtigten über die 
Eintragung des Bodendenkmals. Die Denkmaleigen-
schaft des Bodendenkmals kann der betroffene 
Verfügungsberechtigte gemäß § 3 Abs.6 BbgDSchG 
auf Antrag beim Brandenburgischen Landesamt für 
Denkmalpflege und Archäologischen Landesmuse-
um, Wünsdorfer Platz 4-5, 15838 Zossen (Ortsteil 
Wünsdorf), durch Verwaltungsakt feststellen lassen. 
 
Die Verfügungsberechtigten haben das Bodendenk-
mal zu schützen, zu pflegen und zu erhalten (§ 7 
Abs.1 BbgDSchG) und so zu nutzen, dass seine 
Erhaltung auf Dauer gewährleistet ist (§ 7 Abs.2 
BbgDSchG). Maßnahmen an Bodendenkmalen oder 
ihrer Umgebung, welche die Substanz oder das 
Erscheinungsbild verändern oder beeinträchtigen, 
bedürfen gemäß § 9 Abs.1 BbgDSchG einer 
denkmalrechtlichen Erlaubnis. Dazu gehören 
insbesondere Ausschachtungen, die Errichtung von 
Gebäuden, Tiefpflügen und die Pflanzung oder 
Rodung von Bäumen.  
Zuwiderhandlungen können nach dem BbgDSchG 
als Ordnungswidrigkeiten mit Bußgeld geahndet 
werden (§ 26 Abs.4 BbgDSchG).  
 
Für weitere Auskünfte stehen die Mitarbeiter der 
Unteren Denkmalschutzbehörde gern zur Verfügung. 
 
Im Auftrag 
 
 
Schödel 
Amtsleiter 
 
 
Anlage 
 
1. Lageplan 
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XI) Bekanntmachung der Unteren Denkmal-
schutzbehörde, Gemarkung Reudnitz 

Bekanntmachung 
 
Hiermit werden die Verfügungsberechtigten der 
Grundstücke 
 
Gemarkung Reudnitz 
Flur 2 
Flurstück 1/1; 1/2; 2; 3; 4/1; 4/2; 5; 6; 

7/1; 7/2; 8/1; 8/2; 9; 10; 11; 12; 
13; 14/1; 14/2; 15/1; 15/2; 16; 
18; 19; 20; 27; 28; 29; 30; 31; 
32; 33; 34; 35; 36; 37/1; 37/2; 
38; 39; 40; 45; 46; 47; 48; 49; 
88/1; 88/2; 102; 161; 162 

 
über die Eintragung ihres Grundstücks als 
Bodendenkmal in die Denkmalliste des Landes 
Brandenburg gemäß § 3 Abs.4 S.3 Brandenburgi-
sches Denkmalschutzgesetz (BbgDSchG) vom 
24.05.2004 (GVBl. I 2004 S.215) unterrichtet. 
 
Der Landkreis Oder-Spree hat als Untere 
Denkmalschutzbehörde gemäß § 3 Abs.4 S.3 
BbgDSchG die Verfügungsberechtigten von 
Denkmalen zu ermitteln und sie über die Eintragung 
oder in die Denkmalliste die Löschung zu 
unterrichten. Sind mehr als 20 Verfügungsberechtig-
te betroffen, können die Verfügungsberechtigten 
durch eine Bekanntmachung im amtlichen 
Verkündungsblatt des Landkreises unter Angabe der 
Stellen, bei denen die Denkmalliste eingesehen 
werden kann (vgl. § 3 Abs.4 S.3 BbgDSchG) 
unterrichtet werden. 
Öffentliches Verkündungsblatt des Landkreises 
Oder-Spree ist gemäß § 17 Abs.1 Hauptsatzung des 
Landkreises Oder-Spree vom 18. Mai 2004 
(Amtsblatt Nr.6 vom 18. Mai 2004) zuletzt geändert 
am 22. Februar 2005 (Amtsblatt Nr.2 vom 18. März 
2005) das Amtsblatt des Landkreises Oder-Spree. 
 
Im vorliegenden Fall handelt es sich um das 
Bodendenkmal „deutsch mittelalterlicher und 
neuzeitlicher Dorfkern Reudnitz“ BD-Nr.: 90861 
(§ 2 Abs.2 Nr.4 BbgDSchG).  
Das Bodendenkmal wurde gemäß § 3 Abs.1 bis 3 
BbgDSchG am 14.08.2008 durch die Denkmalfach-
behörde des Landes Brandenburg in die Denkmallis-
te des Landes Brandenburg eingetragen. Das Gebiet 
des Bodendenkmals betrifft nach den Ermittlungen 
der Unteren Denkmalschutzbehörde mehr als 20 
Verfügungsberechtigte (z.B. Eigentümer, Pächter). 
 
Die Denkmalliste kann eingesehen werden beim 
Landkreis Oder-Spree, Untere Denkmalschutzbehör-
de, Breitscheid Str. 4, Haus F 15848 Beeskow, Tel.: 
03366/35-1479 
und beim Brandenburgischen Landesamt für 
Denkmalpflege und Archäologischen Landesmuse-

um, Wünsdorfer Platz 4-5, 15838 Zossen (Ortsteil 
Wünsdorf), Tel.: 033702/71600 bzw. beim 
Brandenburgischen Landesamt für Denkmalpflege 
und Archäologischen Landesmuseum, Außenstelle 
Frankfurt/Oder, Karl-Liebknecht-Straße 30, 15230 
Frankfurt (Oder), Tel.: 0335/535980. Dort kann auch 
in das Gutachten des Brandenburgischen 
Landesamtes für Denkmalpflege und Archäologi-
schen Landesmuseum (Denkmalfachbehörde) vom 
14.08.2008 Einblick genommen werden. 
 
Diese Veröffentlichung dient nur der Information der 
betroffenen Verfügungsberechtigten über die 
Eintragung des Bodendenkmals. Die Denkmaleigen-
schaft des Bodendenkmals kann der betroffene 
Verfügungsberechtigte gemäß § 3 Abs.6 BbgDSchG 
auf Antrag beim Brandenburgischen Landesamt für 
Denkmalpflege und Archäologischen Landesmuse-
um, Wünsdorfer Platz 4-5, 15838 Zossen (Ortsteil 
Wünsdorf), durch Verwaltungsakt feststellen lassen. 
 
Die Verfügungsberechtigten haben das Bodendenk-
mal zu schützen, zu pflegen und zu erhalten (§ 7 
Abs.1 BbgDSchG) und so zu nutzen, dass seine 
Erhaltung auf Dauer gewährleistet ist (§ 7 Abs.2 
BbgDSchG). Maßnahmen an Bodendenkmalen oder 
ihrer Umgebung, welche die Substanz oder das 
Erscheinungsbild verändern oder beeinträchtigen, 
bedürfen gemäß § 9 Abs.1 BbgDSchG einer 
denkmalrechtlichen Erlaubnis. Dazu gehören 
insbesondere Ausschachtungen, die Errichtung von 
Gebäuden, Tiefpflügen und die Pflanzung oder 
Rodung von Bäumen.  
Zuwiderhandlungen können nach dem BbgDSchG 
als Ordnungswidrigkeiten mit Bußgeld geahndet 
werden (§ 26 Abs.4 BbgDSchG).  
 
Für weitere Auskünfte stehen die Mitarbeiter der 
Unteren Denkmalschutzbehörde gern zur Verfügung. 
 
Im Auftrag 
 
 
Schödel 
Amtsleiter 
 
 
Anlage 
 
1. Lageplan 
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XII) Bekanntmachung der Unteren Denkmal-

schutzbehörde, Gemarkung Bugk 
 
Bekanntmachung 
 
Hiermit werden die Verfügungsberechtigten der 
Grundstücke 
 
Gemarkung Bugk 
Flur 6 
Flurstück 25 (teilweise); 26 (teilweise);  
 
Gemarkung Wochowsee 
Flur 1 
Flurstück 17 (teilweise); 18; 19; 20; 21; 

22; 23; 24; 25; 26 (teilweise); 
43; 44; 45; 46; 47; 48; 49; 52; 
53; 54; 55; 56 (teilweise); 103; 
104; 105; 106; 109; 110; 111 
(teilweise); 117 (teilweise); 
126; 127 

 
über die Eintragung ihres Grundstücks als 
Bodendenkmal in die Denkmalliste des Landes 
Brandenburg gemäß § 3 Abs.4 S.3 Brandenburgi-
sches Denkmalschutzgesetz (BbgDSchG) vom 
24.05.2004 (GVBl. I 2004 S.215) unterrichtet. 
 
Der Landkreis Oder-Spree hat als Untere 
Denkmalschutzbehörde gemäß § 3 Abs.4 S.3 
BbgDSchG die Verfügungsberechtigten von 
Denkmalen zu ermitteln und sie über die Eintragung 
oder in die Denkmalliste die Löschung zu 
unterrichten. Sind mehr als 20 Verfügungsberechtig-
te betroffen, können die Verfügungsberechtigten 
durch eine Bekanntmachung im amtlichen 
Verkündungsblatt des Landkreises unter Angabe der 
Stellen, bei denen die Denkmalliste eingesehen 
werden kann (vgl. § 3 Abs.4 S.3 BbgDSchG) 
unterrichtet werden. 
Öffentliches Verkündungsblatt des Landkreises 
Oder-Spree ist gemäß § 17 Abs.1 Hauptsatzung des 
Landkreises Oder-Spree vom 18. Mai 2004 
(Amtsblatt Nr.6 vom 18. Mai 2004) zuletzt geändert 
am 22. Februar 2005 (Amtsblatt Nr.2 vom 18. März 
2005) das Amtsblatt des Landkreises Oder-Spree. 
 
Im vorliegenden Fall handelt es sich um das 
Bodendenkmal „deutsch mittelalterlicher und 
neuzeitlicher Dorfkern Wochowsee“ BD-Nr.: 
90885 (§ 2 Abs.2 Nr.4 BbgDSchG).  
Das Bodendenkmal wurde gemäß § 3 Abs.1 bis 3 
BbgDSchG am 22.08.2008 durch die Denkmalfach-
behörde des Landes Brandenburg in die Denkmallis-
te des Landes Brandenburg eingetragen. Das Gebiet 
des Bodendenkmals betrifft nach den Ermittlungen 
der Unteren Denkmalschutzbehörde mehr als 20 
Verfügungsberechtigte (z.B. Eigentümer, Pächter). 
 

Die Denkmalliste kann eingesehen werden beim 
Landkreis Oder-Spree, Untere Denkmalschutzbehör-
de, Breitscheid Str. 4, Haus F 15848 Beeskow, Tel.: 
03366/35-1479 
und beim Brandenburgischen Landesamt für 
Denkmalpflege und Archäologischen Landesmuse-
um, Wünsdorfer Platz 4-5, 15838 Zossen (Ortsteil 
Wünsdorf), Tel.: 033702/71600 bzw. beim 
Brandenburgischen Landesamt für Denkmalpflege 
und Archäologischen Landesmuseum, Außenstelle 
Frankfurt/Oder, Karl-Liebknecht-Straße 30, 15230 
Frankfurt (Oder), Tel.: 0335/535980. Dort kann auch 
in das Gutachten des Brandenburgischen 
Landesamtes für Denkmalpflege und Archäologi-
schen Landesmuseum (Denkmalfachbehörde) vom 
22.08.2008 Einblick genommen werden. 
 
Diese Veröffentlichung dient nur der Information der 
betroffenen Verfügungsberechtigten über die 
Eintragung des Bodendenkmals. Die Denkmaleigen-
schaft des Bodendenkmals kann der betroffene 
Verfügungsberechtigte gemäß § 3 Abs.6 BbgDSchG 
auf Antrag beim Brandenburgischen Landesamt für 
Denkmalpflege und Archäologischen Landesmuse-
um, Wünsdorfer Platz 4-5, 15838 Zossen (Ortsteil 
Wünsdorf), durch Verwaltungsakt feststellen lassen. 
 
Die Verfügungsberechtigten haben das Bodendenk-
mal zu schützen, zu pflegen und zu erhalten (§ 7 
Abs.1 BbgDSchG) und so zu nutzen, dass seine 
Erhaltung auf Dauer gewährleistet ist (§ 7 Abs.2 
BbgDSchG). Maßnahmen an Bodendenkmalen oder 
ihrer Umgebung, welche die Substanz oder das 
Erscheinungsbild verändern oder beeinträchtigen, 
bedürfen gemäß § 9 Abs.1 BbgDSchG einer 
denkmalrechtlichen Erlaubnis. Dazu gehören 
insbesondere Ausschachtungen, die Errichtung von 
Gebäuden, Tiefpflügen und die Pflanzung oder 
Rodung von Bäumen.  
Zuwiderhandlungen können nach dem BbgDSchG 
als Ordnungswidrigkeiten mit Bußgeld geahndet 
werden (§ 26 Abs.4 BbgDSchG).  
 
Für weitere Auskünfte stehen die Mitarbeiter der 
Unteren Denkmalschutzbehörde gern zur Verfügung. 
 
Im Auftrag 
 
 
Schödel 
Amtsleiter 
 
 
Anlage 
1. Lageplan 
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XIII) Bekanntmachung der Unteren Denkmal-

schutzbehörde, Gemarkung Wilmersdorf 
 
Bekanntmachung 
 
Hiermit werden die Verfügungsberechtigten der 
Grundstücke 
 
Gemarkung Wilmersdorf (G) 
Flur 2 
Flurstück  

3/2; 4/1 (teilweise); 4/2 (teilweise); 4/3; 5/1; 5/2; 
5/3; 6/1; 7; 8; 9; 10; 11; 12/1; 12/2; 12/4; 12/5; 12/6; 
12/7; 13; 14; 15 (teilweise); 20 (teilweise); 73; 74; 
85 (teilweise); 86 (teilweise); 87; 88; 90; 91/1; 91/2; 
92; 93; 94/1; 95; 96; 97; 98; 100; 101; 103; 105/1; 
105/3; 105/12; 105/13; 106 (teilweise); 108/1; 
108/2; 109/1; 109/2; 109/3 (teilweise); 110; 128; 
129 (teilweise); 130; 131; 137; 141; 142; 143; 144; 
145; 146 (teilweise); 147; 148; 149; 150 (teilweise); 
156; 157; 158; 159; 168; 169 
 
über die Eintragung ihres Grundstücks als 
Bodendenkmal in die Denkmalliste des Landes 
Brandenburg gemäß § 3 Abs.4 S.3 Brandenburgi-
sches Denkmalschutzgesetz (BbgDSchG) vom 
24.05.2004 (GVBl. I 2004 S.215) unterrichtet. 
 
Der Landkreis Oder-Spree hat als Untere 
Denkmalschutzbehörde gemäß § 3 Abs.4 S.3 
BbgDSchG die Verfügungsberechtigten von 
Denkmalen zu ermitteln und sie über die Eintragung 
oder in die Denkmalliste die Löschung zu 
unterrichten. Sind mehr als 20 Verfügungsberechtig-
te betroffen, können die Verfügungsberechtigten 
durch eine Bekanntmachung im amtlichen 
Verkündungsblatt des Landkreises unter Angabe der 
Stellen, bei denen die Denkmalliste eingesehen 
werden kann (vgl. § 3 Abs.4 S.3 BbgDSchG) 
unterrichtet werden. 
Öffentliches Verkündungsblatt des Landkreises 
Oder-Spree ist gemäß § 17 Abs.1 Hauptsatzung des 
Landkreises Oder-Spree vom 18. Mai 2004 
(Amtsblatt Nr.6 vom 18. Mai 2004) zuletzt geändert 
am 22. Februar 2005 (Amtsblatt Nr.2 vom 18. März 
2005) das Amtsblatt des Landkreises Oder-Spree. 
 
Im vorliegenden Fall handelt es sich um das 
Bodendenkmal „deutsch mittelalterlicher und 
neuzeitlicher Dorfkern Wilmersdorf bei 
Beeskow“ BD-Nr.: 90860 (§ 2 Abs.2 Nr.4 
BbgDSchG).  
Das Bodendenkmal wurde gemäß § 3 Abs.1 bis 3 
BbgDSchG am 14.08.2008 durch die Denkmalfach-
behörde des Landes Brandenburg in die Denkmallis-
te des Landes Brandenburg eingetragen. Das Gebiet 
des Bodendenkmals betrifft nach den Ermittlungen 

der Unteren Denkmalschutzbehörde mehr als 20 
Verfügungsberechtigte (z.B. Eigentümer, Pächter). 
 
Die Denkmalliste kann eingesehen werden beim 
Landkreis Oder-Spree, Untere Denkmalschutzbehör-
de, Breitscheid Str. 4, Haus F 15848 Beeskow, Tel.: 
03366/35-1479 
und beim Brandenburgischen Landesamt für 
Denkmalpflege und Archäologischen Landesmuse-
um, Wünsdorfer Platz 4-5, 15838 Zossen (Ortsteil 
Wünsdorf), Tel.: 033702/71600 bzw. beim 
Brandenburgischen Landesamt für Denkmalpflege 
und Archäologischen Landesmuseum, Außenstelle 
Frankfurt/Oder, Karl-Liebknecht-Straße 30, 15230 
Frankfurt (Oder), Tel.: 0335/535980. Dort kann auch 
in das Gutachten des Brandenburgischen 
Landesamtes für Denkmalpflege und Archäologi-
schen Landesmuseum (Denkmalfachbehörde) vom 
14.08.2008 Einblick genommen werden. 
 
Diese Veröffentlichung dient nur der Information der 
betroffenen Verfügungsberechtigten über die 
Eintragung des Bodendenkmals. Die Denkmaleigen-
schaft des Bodendenkmals kann der betroffene 
Verfügungsberechtigte gemäß § 3 Abs.6 BbgDSchG 
auf Antrag beim Brandenburgischen Landesamt für 
Denkmalpflege und Archäologischen Landesmuse-
um, Wünsdorfer Platz 4-5, 15838 Zossen (Ortsteil 
Wünsdorf), durch Verwaltungsakt feststellen lassen. 
 
Die Verfügungsberechtigten haben das Bodendenk-
mal zu schützen, zu pflegen und zu erhalten (§ 7 
Abs.1 BbgDSchG) und so zu nutzen, dass seine 
Erhaltung auf Dauer gewährleistet ist (§ 7 Abs.2 
BbgDSchG). Maßnahmen an Bodendenkmalen oder 
ihrer Umgebung, welche die Substanz oder das 
Erscheinungsbild verändern oder beeinträchtigen, 
bedürfen gemäß § 9 Abs.1 BbgDSchG einer 
denkmalrechtlichen Erlaubnis. Dazu gehören 
insbesondere Ausschachtungen, die Errichtung von 
Gebäuden, Tiefpflügen und die Pflanzung oder 
Rodung von Bäumen.  
Zuwiderhandlungen können nach dem BbgDSchG 
als Ordnungswidrigkeiten mit Bußgeld geahndet 
werden (§ 26 Abs.4 BbgDSchG).  
 
Für weitere Auskünfte stehen die Mitarbeiter der 
Unteren Denkmalschutzbehörde gern zur Verfügung. 
 
Im Auftrag 
 
 
Schödel 
Amtsleiter 
 
 
Anlage 
1. Lageplan 
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XIV) Bekanntmachung der Unteren Denkmal-
schutzbehörde, Gemarkung Chossewitz 

Bekanntmachung 
 
Hiermit werden die Verfügungsberechtigten der 
Grundstücke 
 
Gemarkung Chossewitz 
Flur 3 
Flurstück 1; 2; 3; 4; 6; 8; 9; 10; 13/1; 15; 

19/1; 22/2; 22/3; 23; 26; 27; 
28/1; 28/2; 29; 30; 31; 32 
(teilweise); 33/5; 35/1 (teilwei-
se); 36/1; 37; 38; 39; 40; 41; 
43/1; 43/2; 43/3; 43/7; 43/8; 
43/9; 43/11; 43/12; 47; 48; 49; 
50; 51; 52; 53; 54; 55; 56; 57 
(teilweise); 58 (teilweise); 110; 
111; 114; 115; 116; 117; 118; 
119; 120; 121; 123; 124; 125; 
126; 127; 128; 129 (teilweise); 
131; 132; 133; 135; 136; 137; 
138; 149; 150; 151; 152; 153 

Flur 5 
Flurstück 20 (teilweise) 
 
über die Eintragung ihres Grundstücks als 
Bodendenkmal in die Denkmalliste des Landes 
Brandenburg gemäß § 3 Abs.4 S.3 Brandenburgi-
sches Denkmalschutzgesetz (BbgDSchG) vom 
24.05.2004 (GVBl. I 2004 S.215) unterrichtet. 
 
Der Landkreis Oder-Spree hat als Untere 
Denkmalschutzbehörde gemäß § 3 Abs.4 S.3 
BbgDSchG die Verfügungsberechtigten von 
Denkmalen zu ermitteln und sie über die Eintragung 
oder in die Denkmalliste die Löschung zu 
unterrichten. Sind mehr als 20 Verfügungsberechtig-
te betroffen, können die Verfügungsberechtigten 
durch eine Bekanntmachung im amtlichen 
Verkündungsblatt des Landkreises unter Angabe der 
Stellen, bei denen die Denkmalliste eingesehen 
werden kann (vgl. § 3 Abs.4 S.3 BbgDSchG) 
unterrichtet werden. 
Öffentliches Verkündungsblatt des Landkreises 
Oder-Spree ist gemäß § 17 Abs.1 Hauptsatzung des 
Landkreises Oder-Spree vom 18. Mai 2004 
(Amtsblatt Nr.6 vom 18. Mai 2004) zuletzt geändert 
am 22. Februar 2005 (Amtsblatt Nr.2 vom 18. März 
2005) das Amtsblatt des Landkreises Oder-Spree. 
 
Im vorliegenden Fall handelt es sich um das 
Bodendenkmal „deutsch mittelalterlicher und 
neuzeitlicher Dorfkern Chossewitz“ BD-Nr.: 
90891 (§ 2 Abs.2 Nr.4 BbgDSchG).  
Das Bodendenkmal wurde gemäß § 3 Abs.1 bis 3 
BbgDSchG am 28.08.2008 durch die Denkmalfach-
behörde des Landes Brandenburg in die Denkmallis-
te des Landes Brandenburg eingetragen. Das Gebiet 

des Bodendenkmals betrifft nach den Ermittlungen 
der Unteren Denkmalschutzbehörde mehr als 20 
Verfügungsberechtigte (z.B. Eigentümer, Pächter). 
 
Die Denkmalliste kann eingesehen werden beim 
Landkreis Oder-Spree, Untere Denkmalschutzbehör-
de, Breitscheid Str. 4, Haus F 15848 Beeskow, Tel.: 
03366/35-1479 
und beim Brandenburgischen Landesamt für 
Denkmalpflege und Archäologischen Landesmuse-
um, Wünsdorfer Platz 4-5, 15838 Zossen (Ortsteil 
Wünsdorf), Tel.: 033702/71600 bzw. beim 
Brandenburgischen Landesamt für Denkmalpflege 
und Archäologischen Landesmuseum, Außenstelle 
Frankfurt/Oder, Karl-Liebknecht-Straße 30, 15230 
Frankfurt (Oder), Tel.: 0335/535980. Dort kann auch 
in das Gutachten des Brandenburgischen 
Landesamtes für Denkmalpflege und Archäologi-
schen Landesmuseum (Denkmalfachbehörde) vom 
28.08.2008 Einblick genommen werden. 
 
Diese Veröffentlichung dient nur der Information der 
betroffenen Verfügungsberechtigten über die 
Eintragung des Bodendenkmals. Die Denkmaleigen-
schaft des Bodendenkmals kann der betroffene 
Verfügungsberechtigte gemäß § 3 Abs.6 BbgDSchG 
auf Antrag beim Brandenburgischen Landesamt für 
Denkmalpflege und Archäologischen Landesmuse-
um, Wünsdorfer Platz 4-5, 15838 Zossen (Ortsteil 
Wünsdorf), durch Verwaltungsakt feststellen lassen. 
 
Die Verfügungsberechtigten haben das Bodendenk-
mal zu schützen, zu pflegen und zu erhalten (§ 7 
Abs.1 BbgDSchG) und so zu nutzen, dass seine 
Erhaltung auf Dauer gewährleistet ist (§ 7 Abs.2 
BbgDSchG). Maßnahmen an Bodendenkmalen oder 
ihrer Umgebung, welche die Substanz oder das 
Erscheinungsbild verändern oder beeinträchtigen, 
bedürfen gemäß § 9 Abs.1 BbgDSchG einer 
denkmalrechtlichen Erlaubnis. Dazu gehören 
insbesondere Ausschachtungen, die Errichtung von 
Gebäuden, Tiefpflügen und die Pflanzung oder 
Rodung von Bäumen.  
Zuwiderhandlungen können nach dem BbgDSchG 
als Ordnungswidrigkeiten mit Bußgeld geahndet 
werden (§ 26 Abs.4 BbgDSchG).  
 
Für weitere Auskünfte stehen die Mitarbeiter der 
Unteren Denkmalschutzbehörde gern zur Verfügung. 
 
Im Auftrag 
 
 
Schödel 
Amtsleiter 
 
 
Anlage 
1. Lageplan 
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XV) Wirtschaftsplan 2009 des Wasser- und 
Abwasserzweckverbandes Beeskow und 
Umland 

 
Wasser- und Abwasserzweckverband Beeskow und 
Umland 
 
Zusammenstellung nach § 15 der Eigenbetriebsver-
ordnung (Eig.V) für das Wirtschaftsjahr 2009 
 
Auf Grund des § 7 Nr. 3 der Eigenbetriebsverord-
nung in Verbindung mit § 95 Abs. 3 der Gemeinde-
ordnung hat die Verbandsversammlung durch 
Beschluss am 12.02.2009 den Wirtschaftsplan für 
das Wirtschaftsjahr 2009 festgestellt: 
 
1. Es betragen 

1.1 im Erfolgsplan 
die Erträge   2.847.345 € 
die Aufwendungen  2.720.208 € 
der Jahresgewinn     127.137 € 
der Jahresverlust    0 € 

1.2 im Vermögensplan 
die Einnahmen   1.640.442 € 
die Ausgaben   1.640.442 € 

2. Es werden festgesetzt 

2.1 der Gesamtbedarf der Kredite auf 0 € 
davon für Investitionen  0 € 
davon für Umschuldung  0 € 

2.2 der Gesamtbedarf der  
Verpflichtungsermächtigungen 0 € 

2.3 der Höchstbetrag der Kassenkredite 25.000 € 
 
Die Kommunalaufsicht erhielt den Wirtschaftsplan 
2009 zur Kenntnis 
 
Beeskow, den 12.02.2009 
 
Günther Taschenberger 
Verbandsvorsteherin Vors. d. Verbandsver-

sammlung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

XVI.) Bekanntmachung des Märkischen 
Abwasser- und Wasserzweckverbandes  

 
1.) 1 Änderungssatzung zur 

Wasserversorgungssatzung 

Märkischer Abwasser- und Wasserzweckverband 
MAWV, Königs Wusterhausen, Köpenicker Str. 25, 

15711 Königs Wusterhausen 
Tel.-Nr.: 03375/2568823 Fax-Nr.: 03375/2568826 

1. Änderungssatzung zur  
Wasserversorgungssatzung  

des 
Märkischen Abwasser- und Wasserzweckver-

bandes 
(MAWV) 

Aufgrund der §§ 3 und 12 der Kommunalverfassung 
des Landes Brandenburg (BbgKVerf.) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 
(GVBl. I, S. 286), der §§ 4, 6 und 8 des Gesetzes 
über kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land 
Brandenburg (GKG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 28.05.1999 (GVBl. I, S. 194), der §§ 59 
ff des Brandenburgischen Wassergesetzes (BbgWG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 
08.12.2004 (GVBl. I, S. 50) geändert durch Artikel 
1 des Gesetzes vom 23.04.2008 (GVBl. I, S. 62) hat 
die Verbandsversammlung des Märkischen 
Abwasser- und Wasserzweckverbandes in ihrer 
Sitzung am 29. Januar 2009 diese Satzung 
beschlossen. 

I.  

Die Wasserversorgungssatzung des Märkischen 
Abwasser- und Wasserzweckverbandes (MAWV) 
vom 15.10.2008 wird wie folgt geändert: 

Präambel wird wie folgt neu gefasst: 

„Aufgrund der §§ 3 und 12 der Kommunalverfas-
sung des Landes Brandenburg (BbgKVerf.) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 
(GVBl. I, S. 286), der §§ 4, 6 und 8 des Gesetzes 
über kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land 
Brandenburg (GKG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 28.05.1999 (GVBl. I, S. 194), der §§ 59 
ff des Brandenburgischen Wassergesetzes (BbgWG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 
08.12.2004 (GVBl. I, S. 50) geändert durch Artikel 
1 des Gesetzes vom 23.04.2008 (GVBl. I, S. 62).“ 

II. 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft. 

Königs Wusterhausen, 03. Februar 2009 

Albrecht 
Verbandsvorsteher Dienstsiegel 
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Bekanntmachungsanordnung 

Aufgrund der Bekanntmachungsverordnung für das 
Land Brandenburg vom 01.12.2000 (GVBl. II S. 
435), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 
20.04.2006 (GVBl. I, S. 46, 48) wird hiermit die am 
29.01.2009 durch die Verbandsversammlung des 
Märkischen Abwasser- und Wasserzweckverbandes 
beschlossene 1. Änderungssatzung zur Wasserver-
sorgungssatzung bekannt gemacht. 

Sofern diese Satzung unter Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften, die in der 
Kommunalverfassung des Landes Brandenburg in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 
(GVBl. I, S. 286) enthalten oder aufgrund der 
Kommunalverfassung des Landes Brandenburg 
erlassen worden sind, zustande gekommen ist, ist 
diese Verletzung unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb dieses Jahres seit der 
öffentlichen Bekanntmachung der Satzungen 
gegenüber dem Verband unter der Bezeichnung der 
verletzten Vorschrift und der Tatsache, die den 
Mangel ergibt, geltend gemacht wird. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Genehmigung oder 
die öffentliche Bekanntmachung der Satzungen 
verletzt werden. 
 
Königs Wusterhausen, 03. Februar 2009 
 
Albrecht 
Verbandsvorsteher 
 
 
2.) 1. Änderungssatzung zur 

Wasserversorgungsgebührensatzung 

Märkischer Abwasser- und Wasserzweckverband 
MAWV, Königs Wusterhausen, Köpenicker Str. 25, 
15711 Königs Wusterhausen 
Tel.-Nr.: 03375/2568823 Fax-Nr.: 03375/2568826 
 

1. Änderungssatzung zur 
Wasserversorgungsgebührensatzung  

des 
Märkischen Abwasser- und Wasserzweckver-

bandes 
(MAWV) 

Aufgrund der §§ 3 und 12 der Kommunalverfassung 
des Landes Brandenburg (BbgKVerf.) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 
(GVBl. I, S. 286), der §§ 4, 6 und 8 des Gesetzes 
über kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land 
Brandenburg (GKG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 28.05.1999 (GVBl. I, S. 194), der §§ 1, 
2, 8 und 10 des Kommunalabgabengesetzes des 
Landes Brandenburg (KAG) vom 31.04.2004 
(GVBl. I, S. 172) in der jeweils geltenden Fassung  
hat die Verbandsversammlung des Märkischen 
Abwasser- und Wasserzweckverbandes in ihrer 

Sitzung am 29. Januar 2009 diese Satzung 
beschlossen. 

I.  

Die Wasserversorgungsgebührensatzung des 
Märkischen Abwasser- und Wasserzweckverbandes 
(MAWV) vom 15.10.2008 wird wie folgt geändert: 

Präambel wird wie folgt neu gefasst: 

„Aufgrund der §§ 3 und 12 der Kommunalverfas-
sung des Landes Brandenburg (BbgKVVerf.) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 
(GVBl. I, S. 286), der §§ 4, 6 und 8 des Gesetzes 
über kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land 
Brandenburg (GKG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 28.05.1999 (GVBl. I, S. 194), der §§ 1, 
2, 8 und 10 des Kommunalabgabengesetzes des 
Landes Brandenburg (KAG) vom 31.04.2004 
(GVBl. I, S. 172) in der jeweils geltenden Fassung.“ 

II. 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am Tage nach Ihrer Bekanntma-
chung in Kraft. 
 
Königs Wusterhausen, 03. Februar 2009 
 
Albrecht 
Verbandsvorsteher  Dienstsiegel 
 
Bekanntmachungsanordnung 

Aufgrund der Bekanntmachungsverordnung für das 
Land Brandenburg vom 01.12.2000 (GVBl. II S. 
435), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 
20.04.2006 (GVBl. I, S. 46, 48) wird hiermit die am 
29.01.2009 durch die Verbandsversammlung des 
Märkischen Abwasser- und Wasserzweckverbandes 
beschlossene 1. Änderungssatzung zur Wasserver-
sorgungsgebührensatzung bekannt gemacht. 

Sofern diese Satzung unter Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften, die in der 
Kommunalverfassung des Landes Brandenburg in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 
(GVBl. I, S. 286) enthalten oder aufgrund der 
Kommunalverfassung des Landes Brandenburg 
erlassen worden sind, zustande gekommen ist, ist 
diese Verletzung unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb dieses Jahres seit der 
öffentlichen Bekanntmachung der Satzungen 
gegenüber dem Verband unter der Bezeichnung der 
verletzten Vorschrift und der Tatsache, die den 
Mangel ergibt, geltend gemacht wird. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Genehmigung oder 
die öffentliche Bekanntmachung der Satzungen 
verletzt werden. 

Königs Wusterhausen, 03. Februar 2009 
 
Albrecht 
Verbandsvorsteher 
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3.) 1. Änderungssatzung zur Wasserversorgungs-
beitragssatzung 

Märkischer Abwasser- und Wasserzweckverband 
MAWV, Königs Wusterhausen, Köpenicker Str. 25, 

15711 Königs Wusterhausen 
Tel.-Nr.: 03375/2568823 Fax-Nr.: 03375/2568826 

 
1. Änderungssatzung 

zur 
Wasserversorgungsbeitragssatzung  

des 
Märkischen Abwasser- und Wasserzweckver-

bandes 
(MAWV) 

 
Aufgrund der §§ 3 und 12 der Kommunalverfassung 
des Landes Brandenburg (BbgKVerf.) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 
(GVBl. I, S. 286), der §§ 4, 6 und 8 des Gesetzes 
über kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land 
Brandenburg (GKG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 28.05.1999 (GVBl. I, S. 194), der §§ 1, 
2, 8 und 10 des Kommunalabgabengesetzes des 
Landes Brandenburg (KAG) vom 31.04.2004 
(GVBl. I, S. 172) in der jeweils geltenden Fassung  
hat die Verbandsversammlung des Märkischen 
Abwasser- und Wasserzweckverbandes in ihrer 
Sitzung am 29. Januar 2009 diese Satzung 
beschlossen. 

I.  

Die Wasserversorgungsbeitragssatzung des 
Märkischen Abwasser- und Wasserzweckverbandes 
(MAWV) vom 15.10.2008 wird wie folgt geändert: 

Präambel wird wie folgt neu gefasst: 

„Aufgrund der §§ 3 und 12 der Kommunalverfas-
sung des Landes Brandenburg (BbgKVVerf.) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 
(GVBl. I, S. 286), der §§ 4, 6 und 8 des Gesetzes 
über kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land 
Brandenburg (GKG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 28.05.1999 (GVBl. I, S. 194), der §§ 1, 
2, 8 und 10 des Kommunalabgabengesetzes des 
Landes Brandenburg (KAG) vom 31.04.2004 
(GVBl. I, S. 172) in der jeweils geltenden Fassung.“ 

II. 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt am Tage nach Ihrer Bekanntma-
chung in Kraft. 
 
Königs Wusterhausen, 03. Februar 2009 
 
 
Albrecht 
Verbandsvorsteher Dienstsiegel 
 

Bekanntmachungsanordnung 

Aufgrund der Bekanntmachungsverordnung für das 
Land Brandenburg vom 01.12.2000 (GVBl. II S. 
435), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 
20.04.2006 (GVBl. I, S. 46, 48) wird hiermit die am 
29.01.2009 durch die Verbandsversammlung des 
Märkischen Abwasser- und Wasserzweckverbandes 
beschlossene 1. Änderungssatzung zur Wasserver-
sorgungsbeitragssatzung bekannt gemacht. 

Sofern diese Satzung unter Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften, die in der 
Kommunalverfassung des Landes Brandenburg in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 
(GVBl. I, S. 286) enthalten oder aufgrund der 
Kommunalverfassung des Landes Brandenburg 
erlassen worden sind, zustande gekommen ist, ist 
diese Verletzung unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb dieses Jahres seit der 
öffentlichen Bekanntmachung der Satzungen 
gegenüber dem Verband unter der Bezeichnung der 
verletzten Vorschrift und der Tatsache, die den 
Mangel ergibt, geltend gemacht wird. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Genehmigung oder 
die öffentliche Bekanntmachung der Satzungen 
verletzt werden. 
 
Königs Wusterhausen, 03. Februar 2009 
 
 
Albrecht 
Verbandsvorsteher 
 
 
4.) 1. Änderung der Satzung zur Kosten-

erstattung für den Trinkwasserhausanschluss 

Märkischer Abwasser- und Wasserzweckverband 
MAWV, Königs Wusterhausen, Köpenicker Str. 25, 

15711 Königs Wusterhausen 
Tel.-Nr.: 03375/2568823 Fax-Nr.: 03375/2568826 

 
1. Änderung der Satzung zur Kostenerstat-

tung für den Trinkwasserhausanschluss 
des 

Märkischen Abwasser- und 
Wasserzweckverbandes 

(MAWV) 
 
Aufgrund der §§ 3 und 12 der Kommunalverfassung 
des Landes Brandenburg (BbgKVerf.) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 
(GVBl. I, S. 286), der §§ 4, 6 und 8 des Gesetzes 
über kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land 
Brandenburg (GKG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 28.05.1999 (GVBl. I, S. 194), der §§ 1, 
2, 8 und 10 des Kommunalabgabengesetzes des 
Landes Brandenburg (KAG) vom 31.04.2004 
(GVBl. I, S. 172) in der jeweils geltenden Fassung  
hat die Verbandsversammlung des Märkischen 
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Abwasser- und Wasserzweckverbandes in ihrer 
Sitzung am 29. Januar 2009 diese Satzung 
beschlossen. 

I.  

Die Satzung zur Kostenerstattung für den 
Trinkwasserhausanschluss des Märkischen Ab-
wasser- und Wasserzweckverbandes (MAWV) vom 
15.10.2008 wird wie folgt geändert: 

Präambel wird wie folgt neu gefasst: 

„Aufgrund der §§ 3 und 12 der Kommunalverfas-
sung des Landes Brandenburg (BbgKVerf.) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 
(GVBl. I, S. 286), der §§ 4, 6 und 8 des Gesetzes 
über kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land 
Brandenburg (GKG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 28.05.1999 (GVBl. I, S. 194), der §§ 1, 
2, 8 und 10 des Kommunalabgabengesetzes des 
Landes Brandenburg (KAG) vom 31.04.2004 
(GVBl. I, S. 172) in der jeweils geltenden Fassung.“ 

II. 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am Tage nach Ihrer Bekanntma-
chung in Kraft. 
 
Königs Wusterhausen, 03. Februar 2009 
 
 
Albrecht 
Verbandsvorsteher Dienstsiegel 
 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Aufgrund der Bekanntmachungsverordnung für das 
Land Brandenburg vom 01.12.2000 (GVBl. II S. 
435), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 
20.04.2006 (GVBl. I, S. 46, 48) wird hiermit die am 
29.01.2009 durch die Verbandsversammlung des 
Märkischen Abwasser- und Wasserzweckverbandes 
beschlossene 1. Änderung der Satzung zur 
Kostenerstattung für Trinkwasserhausanschluss 
bekannt gemacht. 
 
Sofern diese Satzung unter Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften, die in der 
Kommunalverfassung des Landes Brandenburg in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 
(GVBl. I, S. 286) enthalten oder aufgrund der 
Kommunalverfassung des Landes Brandenburg 
erlassen worden sind, zustande gekommen ist, ist 
diese Verletzung unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb dieses Jahres seit der 
öffentlichen Bekanntmachung der Satzungen 
gegenüber dem Verband unter der Bezeichnung der 
verletzten Vorschrift und der Tatsache, die den 
Mangel ergibt, geltend gemacht wird. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Genehmigung oder 

die öffentliche Bekanntmachung der Satzungen 
verletzt werden. 
 
Königs Wusterhausen, 03. Februar 2009 
 
 
Albrecht 
Verbandsvorsteher 
 
 
5.) 1. Änderungssatzung zur Schmutzwasser-

beseitigungssatzung 

Märkischer Abwasser- und Wasserzweckverband 
MAWV, Königs Wusterhausen, Köpenicker Str. 25, 

15711 Königs Wusterhausen 
Tel.-Nr.: 03375/2568823 Fax-Nr.: 03375/2568826 

 
1. Änderungssatzung 

zur 
Schmutzwasserbeseitigungssatzung 

des 
Märkischen Abwasser- und Wasserzweckver-

bandes 
(MAWV) 

 
Aufgrund der §§ 3 und 12 der Kommunalverfassung 
des Landes Brandenburg (BbgKVerf.) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 
(GVBl. I, S. 286), der §§ 4, 6 und 8 des Gesetzes 
über kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land 
Brandenburg (GKG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 28.05.1999 (GVBl. I, S. 194), der §§ 59 
ff des Brandenburgischen Wassergesetzes (BbgWG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 
08.12.2004 (GVBl. I, S. 50) geändert durch Artikel 
1 des Gesetzes vom 23.04.2008 (GVBl. I, S. 62) hat 
die Verbandsversammlung des Märkischen 
Abwasser- und Wasserzweckverbandes in ihrer 
Sitzung am 29. Januar 2009 diese Satzung 
beschlossen. 

I.  

Die Schmutzwasserbeseitigungssatzung des 
Märkischen Abwasser- und Wasserzweckverbandes 
(MAWV) vom 15.10.2008 wird wie folgt geändert: 

Die Präambel wird wie folgt neu gefasst: 

„Aufgrund der §§ 3 und 12 der Kommunalverfas-
sung des Landes Brandenburg (BbgKVVerf.) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 
(GVBl. I, S. 286), der §§ 4, 6 und 8 des Gesetzes 
über kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land 
Brandenburg (GKG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 28.05.1999 (GVBl. I, S. 194), der §§ 59 
ff des Brandenburgischen Wassergesetzes (BbgWG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 
08.12.2004 (GVBl. I, S. 50) geändert durch Artikel 
1 des Gesetzes vom 23.04.2008 (GVBl. I, S. 62).“ 
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II. 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am Tage nach Ihrer Bekanntma-
chung in Kraft. 
 
Königs Wusterhausen, 03. Februar 2009 
 
 
Albrecht 
Verbandsvorsteher Dienstsiegel 
 
Bekanntmachungsanordnung 

Aufgrund der Bekanntmachungsverordnung für das 
Land Brandenburg vom 01.12.2000 (GVBl. II S. 
435), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 
20.04.2006 (GVBl. I, S. 46, 48) wird hiermit die am 
29.01.2009 durch die Verbandsversammlung des 
Märkischen Abwasser- und Wasserzweckverbandes 
beschlossene 1. Änderungssatzung zur Schmutzwas-
serbeseitigungssatzung bekannt gemacht. 

Sofern diese Satzung unter Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften, die in der 
Kommunalverfassung des Landes Brandenburg in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 
(GVBl. I, S. 286) enthalten oder aufgrund der 
Kommunalverfassung des Landes Brandenburg 
erlassen worden sind, zustande gekommen ist, ist 
diese Verletzung unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb dieses Jahres seit der 
öffentlichen Bekanntmachung der Satzungen 
gegenüber dem Verband unter der Bezeichnung der 
verletzten Vorschrift und der Tatsache, die den 
Mangel ergibt, geltend gemacht wird. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Genehmigung oder 
die öffentliche Bekanntmachung der Satzungen 
verletzt werden. 
 
Königs Wusterhausen, 03. Februar 2009 
 
 
Albrecht 
Verbandsvorsteher 
 
 
6.) 1. Änderungssatzung zur Schmutzwasser-

gebührensatzung 

Märkischer Abwasser- und Wasserzweckverband 
MAWV, Königs Wusterhausen, Köpenicker Str. 25, 

15711 Königs Wusterhausen 
Tel.-Nr.: 03375/2568823 Fax-Nr.: 03375/2568826 

 
1. Änderungssatzung 

zur 
Schmutzwassergebührensatzung 

des 
Märkischen Abwasser- und Wasserzweckver-

bandes 
(MAWV) 

Aufgrund der §§ 3 und 12 der Kommunalverfassung 
des Landes Brandenburg (BbgKVerf.) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 
(GVBl. I, S. 286), der §§ 4, 6 und 8 des Gesetzes 
über kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land 
Brandenburg (GKG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 28.05.1999 (GVBl. I, S. 194), der §§ 1, 
2, 8 und 10 des Kommunalabgabengesetzes des 
Landes Brandenburg (KAG) vom 31.04.2004 
(GVBl. I, S. 172) in der jeweils geltenden Fassung  
hat die Verbandsversammlung des Märkischen 
Abwasser- und Wasserzweckverbandes in ihrer 
Sitzung am 29. Januar 2009 diese Satzung 
beschlossen. 

I.  

Die Schmutzwassergebührensatzung des Märkischen 
Abwasser- und Wasserzweckverbandes (MAWV) 
vom 15.10.2008 wird wie folgt geändert: 

1. Präambel wird wie folgt neu gefasst: 

„Aufgrund der §§ 3 und 12 der Kommunalverfas-
sung des Landes Brandenburg (BbgKVVerf.) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 
(GVBl. I, S. 286), der §§ 4, 6 und 8 des Gesetzes 
über kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land 
Brandenburg (GKG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 28.05.1999 (GVBl. I, S. 194), der §§ 1, 
2, 8 und 10 des Kommunalabgabengesetzes des 
Landes Brandenburg (KAG) vom 31.04.2004 
(GVBl. I, S. 172) in der jeweils geltenden Fassung.“ 

2. § 3, Absatz (3) wird wie folgt geändert: 

„Die Wasserzähler bzw. Schmutzwassermengenmes-
seinrichtungen müssen den Bestimmungen des 
Eichgesetzes entsprechen und vom Verband oder 
einem von diesen beauftragten Dritten verplombt 
werden.“ 

II. 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am Tage nach Ihrer Bekanntma-
chung in Kraft. 
 
Königs Wusterhausen, 03. Februar 2009 
 
 
Albrecht 
Verbandsvorsteher  Dienstsiegel 
 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Aufgrund der Bekanntmachungsverordnung für das 
Land Brandenburg vom 01.12.2000 (GVBl. II S. 
435), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 
20.04.2006 (GVBl. I, S. 46, 48) wird hiermit die am 
29.01.2009 durch die Verbandsversammlung des 
Märkischen Abwasser- und Wasserzweckverbandes 
beschlossene 1. Änderungssatzung zur Schmutzwas-
sergebührensatzung bekannt gemacht. 
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Sofern diese Satzung unter Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften, die in der 
Kommunalverfassung des Landes Brandenburg in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 
(GVBl. I, S. 286) enthalten oder aufgrund der 
Kommunalverfassung des Landes Brandenburg 
erlassen worden sind, zustande gekommen ist, ist 
diese Verletzung unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb dieses Jahres seit der 
öffentlichen Bekanntmachung der Satzungen 
gegenüber dem Verband unter der Bezeichnung der 
verletzten Vorschrift und der Tatsache, die den 
Mangel ergibt, geltend gemacht wird. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Genehmigung oder 
die öffentliche Bekanntmachung der Satzungen 
verletzt werden. 
 
Königs Wusterhausen, 03. Februar 2009 
 
 
Albrecht 
Verbandsvorsteher 
 
 
7.) 1. Änderungssatzung zur Schmutzwasser-

beitragssatzung 

Märkischer Abwasser- und Wasserzweckverband 
MAWV, Königs Wusterhausen, Köpenicker Str. 25, 

15711 Königs Wusterhausen 
Tel.-Nr.: 03375/2568823 Fax-Nr.: 03375/2568826 

 
2. Änderungssatzung 

zur 
Schmutzwasserbeitragssatzung  

des 
Märkischen Abwasser- und Wasserzweckver-

bandes 
(MAWV) 

Aufgrund der §§ 3 und 12 der Kommunalverfassung 
des Landes Brandenburg (BbgKVerf.) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 
(GVBl. I, S. 286), der §§ 4, 6 und 8 des Gesetzes 
über kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land 
Brandenburg (GKG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 28.05.1999 (GVBl. I, S. 194), der §§ 1, 
2, 8 und 10 des Kommunalabgabengesetzes des 
Landes Brandenburg (KAG) vom 31.04.2004 
(GVBl. I, S. 172) in der jeweils geltenden Fassung  
hat die Verbandsversammlung des Märkischen 
Abwasser- und Wasserzweckverbandes in ihrer 
Sitzung am 29. Januar 2009 diese Satzung 
beschlossen. 

I.  

Die Schmutzwasserbeitragssatzung des Märkischen 
Abwasser- und Wasserzweckverbandes (MAWV) 
vom 15.10.2008 wird wie folgt geändert: 

 

Präambel wird wie folgt neu gefasst: 

„Aufgrund der §§ 3 und 12 der Kommunalverfas-
sung des Landes Brandenburg (BbgKVVerf.) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 
(GVBl. I, S. 286), der §§ 4, 6 und 8 des Gesetzes 
über kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land 
Brandenburg (GKG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 28.05.1999 (GVBl. I, S. 194), der §§ 1, 
2, 8 und 10 des Kommunalabgabengesetzes des 
Landes Brandenburg (KAG) vom 31.04.2004 
(GVBl. I, S. 172) in der jeweils geltenden Fassung.“ 

II. 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am Tage nach Ihrer Bekanntma-
chung in Kraft. 
 
Königs Wusterhausen, 03. Februar 2009 
 
 
Albrecht 
Verbandsvorsteher Dienstsiegel 
 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Aufgrund der Bekanntmachungsverordnung für das 
Land Brandenburg vom 01.12.2000 (GVBl. II S. 
435), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 
20.04.2006 (GVBl. I, S. 46, 48) wird hiermit die am 
29.01.2009 durch die Verbandsversammlung des 
Märkischen Abwasser- und Wasserzweckverbandes 
beschlossene 1. Änderungssatzung zur Schmutzwas-
serbeitragssatzung bekannt gemacht. 
 
Sofern diese Satzung unter Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften, die in der 
Kommunalverfassung des Landes Brandenburg in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 
(GVBl. I, S. 286) enthalten oder aufgrund der 
Kommunalverfassung des Landes Brandenburg 
erlassen worden sind, zustande gekommen ist, ist 
diese Verletzung unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb dieses Jahres seit der 
öffentlichen Bekanntmachung der Satzungen 
gegenüber dem Verband unter der Bezeichnung der 
verletzten Vorschrift und der Tatsache, die den 
Mangel ergibt, geltend gemacht wird. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Genehmigung oder 
die öffentliche Bekanntmachung der Satzungen 
verletzt werden. 
 
Königs Wusterhausen, 03. Februar 2009 
 
 
Albrecht 
Verbandsvorsteher 
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8.) 1. Änderung der satzung zur Kostenerstattung 
für den Schmutzwassergrundstücksanschluss 

Märkischer Abwasser- und Wasserzweckverband 
MAWV, Königs Wusterhausen, Köpenicker Str. 25, 

15711 Königs Wusterhausen 
Tel.-Nr.: 03375/2568823 Fax-Nr.: 03375/2568826 

 
1. Änderung der Satzung 

zur Kostenerstattung für den Schmutzwasser-
grundstücksanschluss 

des 
Märkischen Abwasser- und Wasserzweckver-

bandes 
(MAWV) 

 
Aufgrund der §§ 3 und 12 der Kommunalverfassung 
des Landes Brandenburg (BbgKVerf.) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 
(GVBl. I, S. 286), der §§ 4, 6 und 8 des Gesetzes 
über kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land 
Brandenburg (GKG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 28.05.1999 (GVBl. I, S. 194), der §§ 1, 
2, 8 und 10 des Kommunalabgabengesetzes des 
Landes Brandenburg (KAG) vom 31.04.2004 
(GVBl. I, S. 172) in der jeweils geltenden Fassung  
hat die Verbandsversammlung des Märkischen 
Abwasser- und Wasserzweckverbandes in ihrer 
Sitzung am 29. Januar 2009 diese Satzung 
beschlossen. 

I.  

Die Satzung zur Kostenerstattung für den 
Schmutzwassergrundstücksanschluss des Märkischen 
Abwasser- und Wasserzweckverbandes (MAWV) 
vom 15.10.2008 wird wie folgt geändert: 

Präambel wird wie folgt neu gefasst: 

„Aufgrund der §§ 3 und 12 der Kommunalverfas-
sung des Landes Brandenburg (BbgKVerf.) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 
(GVBl. I, S. 286), der §§ 4, 6 und 8 des Gesetzes 
über kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land 
Brandenburg (GKG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 28.05.1999 (GVBl. I, S. 194), der §§ 1, 
2, 8 und 10 des Kommunalabgabengesetzes des 
Landes Brandenburg (KAG) vom 31.04.2004 
(GVBl. I, S. 172) in der jeweils geltenden Fassung.“ 

II. 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am Tage nach Ihrer Bekanntma-
chung in Kraft. 
 
Königs Wusterhausen, 03. Februar 2009 
 
 
Albrecht 
Verbandsvorsteher Dienstsiegel 
 

Bekanntmachungsanordnung 

Aufgrund der Bekanntmachungsverordnung für das 
Land Brandenburg vom 01.12.2000 (GVBl. II S. 
435), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 
20.04.2006 (GVBl. I, S. 46, 48) wird hiermit die am 
29.01.2009 durch die Verbandsversammlung des 
Märkischen Abwasser- und Wasserzweckverbandes 
beschlossene 1. Änderung der Satzung zur 
Kostenerstattung für den Schmutzwassergrund-
stücks-anschluss bekannt gemacht. 

Sofern diese Satzung unter Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften, die in der 
Kommunalverfassung des Landes Brandenburg in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 
(GVBl. I, S. 286) enthalten oder aufgrund der 
Kommunalverfassung des Landes Brandenburg 
erlassen worden sind, zustande gekommen ist, ist 
diese Verletzung unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb dieses Jahres seit der 
öffentlichen Bekanntmachung der Satzungen 
gegenüber dem Verband unter der Bezeichnung der 
verletzten Vorschrift und der Tatsache, die den 
Mangel ergibt, geltend gemacht wird. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Genehmigung oder 
die öffentliche Bekanntmachung der Satzungen 
verletzt werden. 
 
Königs Wusterhausen, 03. Februar 2009 
 
 
Albrecht 
Verbandsvorsteher 
 
 
9.) Jahresabschluss 2007 des MAWV 

Märkischer Abwasser- und Wasserzweckverband 
Königs Wusterhausen 
 
Jahresabschluss Trink- und Schmutzwasser 
 
Auf der Grundlage des § 18 des Gesetzes über 
kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land 
Brandenburg (GKG) vom 28.05.1999 (GVBl. I S. 
194) in Verbindung mit § 82 ff der Kommunalver-
fassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf.) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 
(GVBl. I, S. 286) hat die Verbandsversammlung des 
MAWV am 29.01.2009 mit Beschluss 01/10/09 den 
aufgestellten und geprüften Jahresabschluss für das 
Wirtschaftsjahr 2007 des Wasser- und Abwasserver-
bandes Alt-Schadow festgestellt und entlastet die 
Verbandsvorsteherin für das Wirtschaftsjahr 2007. 
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Die Bilanz- und die Gewinn- und Verlustrechnung 
für das Wirtschaftsjahr 2007 liegen in der Zeit vom 
02.02. bis 06.03.2009 in den Diensträumen des 
Verbandes in der Köpenicker Straße 25, 15711 
Königs Wusterhausen zur Einsichtnahme aus. 
 
Königs Wusterhausen, 03. Februar 2009 
 
 
Albrecht 
Verbandsvorsteher 
 
 
10.) Jahresabschluss 2007 desWAVAS 

Märkischer Abwasser- und Wasserzweckverband 
Königs Wusterhausen 
 
Jahresabschluss Trink- und Schmutzwasser 
 
Auf der Grundlage des § 18 des Gesetzes über 
kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land 
Brandenburg (GKG) vom 28.05.1999 (GVBl. I S. 
194) in Verbindung mit § 82 ff der Kommunalver-
fassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf.) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 
(GVBl. I, S. 286) hat die Verbandsversammlung des 
MAWV mit am 20.11.2008 mit Beschluss 04/24/08 
den aufgestellten und geprüften Jahresabschluss für 
das Wirtschaftsjahr 2007 festgestellt und entlastet 
den Verbandsvorsteher für das Wirtschaftsjahr 2007. 
 
Die Bilanz- und die Gewinn- und Verlustrechnung 
für das Wirtschaftsjahr 2007 liegen in der Zeit vom 
02.02. bis 06.03.2009 in den Diensträumen des 
Verbandes in der Köpenicker Straße 25, 15711 
Königs Wusterhausen zur Einsichtnahme aus. 
 
Königs Wusterhausen, 03. Februar 2009 
 
 
Albrecht 
Verbandsvorsteher 
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